
Amts- und Mitteilungsblatt der Gemeinde Glattbach
Nr. 13 27. März 2026 69. Jahrgang

Rathaus Glattbach
Telefon 34 91 - 0
poststelle@glattbach.bayern.de

Öffnungszeiten
Montag – Freitag  8.00 – 12.00 Uhr
und Donnerstag 14.00 – 18.00 Uhr

bürgerservicebüro
Montag zusätzlich bis 13.00 Uhr
e-Werk / W-Werk
Montag zusätzlich bis 13.00 Uhr 
Dienstag u. Mittwoch geschlossen

OSTERKRONE

Herzliche Einladung an
alle Glattbacherinnen und

Glattbacher zur
Aufstellung der

am Samstag, den
28.03.2026 um 14:00 Uhr
am Johann-Desch-Platz

durch den
Gesellschaftsverein.

Anschließend wird  zu
Kaffee und Kuchen in den
Gewölbekeller im Rathaus

eingeladen

OSTERKRONE

Herzliche Einladung an
alle Glattbacherinnen und

Glattbacher zur
Aufstellung der

am Samstag, den
28.03.2026 um 14:00 Uhr
am Johann-Desch-Platz

durch den
Gesellschaftftf sverein.

Anschließend wird zu
Kafffff ee und Kuchen in den
Gewölbekeller im Rathaus

eingeladen
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– Alle Angaben ohne Gewähr –

Bereitschaftsdienste

Feuerwehr� 112
Rettungsleitstelle� 112
Polizei� 110
Hausarzt-Notruf� 116 117 
Bei akut lebensbedrohlichen Erkrankungen, dem Notfalleinsatz sowie der Vermitt-
lung von Krankentransporten ist die Rettungsleitstelle des Roten Kreuzes zuständig,  
erreichbar unter der Rufnummer 112.

Notrufe

Samstag, Sonntag und Feiertag:� 8.00 bis 22.00 Uhr
Mittwoch und Freitag:� 13.00 bis 22.00 Uhr
Montag, Dienstag, Donnerstag:� 18.00 bis 22.00 Uhr

Bereitschaftspraxis am Klinikum Aschaffenburg

Während der Geschäftszeiten, das ist Montag bis Donnerstag von 7.00 bis 12.00 und 
12.45 bis 16.00 Uhr und Freitag von 7.00 bis 13.00 Uhr, ist der Bereitschaftsdienst unter 
der Telefon-Nr. 06021 34 91 40 zu erreichen.
Außerhalb dieser Geschäftszeiten ist ein Bereitschaftsdienst über die Wach- und 
Schließgesellschaft in Aschaffenburg unter der Telefon-Nr. 06021 38 03 - 751 zu erreichen.  
Der Bereitschaftsdienst erstreckt sich nur auf Störungen bis zur Hausanschlusssicherung 
bzw. bis zur Wasseruhr.

Bereitschaftsdienst der Gemeindewerke  
(Elektrizitäts- und Wasserversorgung)

Notruf� 08 00 / 6 24 67 73
Gasversorgung Main-Spessart GmbH

Während der Zeiten 
Montag bis Freitag von 7.30 bis 21.00 Uhr und Samstag von 8.00 bis 18.00 Uhr ist der 
Störungsdienst unter der Telefon-Nr. 0 60 21 / 33 47 - 86 zu erreichen.
Außerhalb dieser Zeiten über die Wach- und Schließgesellschaft 
Telefon-Nr. 0 60 21 / 38 03 - 7 51

Elektrizitätswerk Goldbach-Hösbach GmbH & Co. KG 
EWG MediaNet Telekommunikation

Hösbach, Brunnenstraße 40,  
Telefon 0 60 21 / 5 66 66

Pflegestützpunkt  Glattbach 
Hauptstraße 56 
Telefon 0 60 21 / 6 29 25 40
Öffnungszeiten: 
Mo., Di. u. Do. von 10.00 bis 12.00 Uhr 
und nach tel. Vereinbarung

Caritas Sozialstation  
St. Stephanus e.V.Telefon 0 60 21 / 6 29 25 43

E-Mail: naechstenhilfe@gmx.de

Nächstenhilfe Glattbach

Telefon 0 60 21 / 6 29 25 44 
E-Mail: dorfbus@gmx.de

Dorfbus Glattbach

Telefon 0 60 21 / 92 07 67 - 0

Katholisches Pfarramt

Hauptstraße 95  
(in der Glattbacher Zettelstub’) 
Telefon 0 60 21 / 41 23 27

Öffnungszeiten: 
Mo. und Mi. – Fr.� 8.00 bis 18.00 Uhr
Di.� 8.00 bis 13.00 Uhr
Sa.� 8.00 bis 13.00 Uhr

Postagentur Glattbach

Glattbach, Hauptstr. 56 
Telefon 0 60 21 / 42 34 23
Öffnungszeiten: 
Mo. - Fr.� 8.00 bis 12.30 Uhr  
Mo., Di., Do., Fr.� 14.30 bis 18.00 Uhr 
Sa.� 9.00 bis 12.30 Uhr  
Mittwochnachmittag geschlossen!

Mühlen-Apotheke

Freitag, 27. März 2026
Frohsinn-Apotheke, Aschaffenburg,
Frohsinnstr. 13, Tel. 06021 / 27142
Castell-Apotheke, Stockstadt,
Hauptstraße 8, Tel. 06027 / 1771

Samstag, 28. März 2026
City-Apotheke, Aschaffenburg,
Goldbacher Str. 2, Tel. 06021 / 30840
Löwen-Apotheke, Mömbris-Niedersteinb., 	
Alzenauer Str. 3c, Tel. 06029 / 994844

Sonntag, 29. März 2026
Lukas-Apotheke, Aschaffenburg,
Schweinheimer Str. 87, Tel. 06021 / 973 41
Apotheke a. Schlosspark, Alz.-Wasserlos, 	
Bezirksstr. 30, Tel. 06023 / 9173644

Montag, 30. März 2026
Mohren-Apotheke, Aschaffenburg,
Goldbacher Str. 7, Tel. 060 21 / 248 10

Dienstag, 31. März 2026
Platanen-Apotheke, Aschaffenburg,
Platanenallee 19, Tel. 06021 / 24282

Mittwoch, 1. April 2026
Röntgen-Apotheke, Am Dreispitz 17,
Aschaffenburg, Tel. 06021 / 87301
Apotheke im SCHAAZ, Schafheim,
Taunusstraße 3, Tel. 06073 / 74830

Donnerstag, 2. April 2026
Strauß-Apotheke, Aschaffenburg,
Herstallstr. 14, Tel. 060 21 / 220 96
Burg-Apotheke, Alzenau,
Hanauer Straße 13 1/2, Tel. 6023 / 1578

Freitag, 3. April 2026
Mühlen-Apotheke, Glattbach,
Hauptstr. 56, Tel. 06021 / 423423
Strietwald-Apotheke, Aschaffenburg,
Hasenhägweg 27, Tel. 06021 / 424406

Die Dienstbereitschaft beginnt
jeweils ab 8.30 Uhr früh und endet 
am nächsten Tag um dieselbe Zeit. 

Weitere Apotheken finden Sie auf 
der Homepage der Bayerischen 

Landesapothekenkammer: 
https://www.blak.de/notdienst/
oeffentliche-notdienstsuche/

umkreissuche

Dienstbereite
Apotheken

im Roncalli-Zentrum, 06021/6292707
Mail: buecherei-glattbach@gmx.de
Unsere Öffnungszeiten: 
Montag: � 9.00 – 10.00 Uhr
Dienstag: � 16.00 – 18.00 Uhr
Donnerstag: � 18.30 – 20.00 Uhr 
Samstag: � 17.00 – 18.00 Uhr
Sonntag: � 11.00 – 12.00 Uhr

Bitte an Feiertagen und in den Ferien
abweichende Öffnungszeiten beachten!

Katholische Öffentliche  
Bücherei Glattbach



3

Öffnungszeiten des Recyclinghofes 
im bauhof (Wiesengrund):
 montags von 16.00 – 19.00 Uhr 
 samstags von 10.00 – 13.00 Uhr

kostenlose Windelentsorgung
(Container)

Folgende Wertstoffe werden hier an-
genommen:
Bauschutt (rein), Eisen, Aluminium, 
Alufolie, verwertbare Brillen, Schuhe, 
Styropor (rein-weiß), Holz (keine Jä-
gerzäune, nicht druckimprägniert!), 
Fillchips, kork, CDs, Toner, Farbkar-
tuschen, Tintenstrahlpatronen u. PU-
Schaumdosen.

Dringend hinweisen möchten wir, 
dass
–  nur rein weißes Verpackungs-

styropor erfasst werden darf,
–  keine Dämmmaterialien (= Abfall) 

untergemischt werden dürfen,
–  die styropor-chips separat zu er-

fassen sind.
Grünabfälle und Rasenschnitt
(kostenpflichtig laut Aushang)

— — — — —
Restmüllsammlung:
 Dienstag, 07.04.2026

biomüllsammlung:
 Montag, 30.03.2026

Papiertonne:
 Donnerstag, 09.04.2026

Gelber sack:
 Montag, 30.03.2026

umladestation zur Anlieferung von 
Restmüll:
 obernburger Str. 25,
 63741 Aschaffenburg (nilkheim)
 Tel.: 0 60 21 / 8 38 31
 Fax: 0 60 21 / 8 97 42

kreisrecyclinghof zur Anlieferung 
von Wertstoffen:
 obernburger Str. 25, 
 63741 Aschaffenburg (nilkheim)
 Tel.: 06021 / 394 74 74

Öffnungszeiten für umladestation 
und kreisrecyclinghof:
 Montag - Freitag 8.00 - 16.30 Uhr
 Samstag 8.00 - 13.00 Uhr

Grünabfallsäcke
Grünabfallsäcke erhalten Sie im Rat-
haus sowie in der „Glattbacher Zettel-
stub“ (Hauptstr. 95) zu einem Stück-
preis von 0,50 €.
Sie können damit bequem ihre Grün-
abfälle im gemeindlichen Recyclinghof 
entsorgen.
Die Grünabfallsammlungen im ortsge-
biet wurden leider eingestellt. 

Die uMWeLt-eCKe Maßnahmen bei längeren Stromausfällen in Glattbach

bei stromausfällen, die länger als 15 Minuten andauern, wird das Feuer-
wehrhaus besetzt.

Die Glattbacher Feuerwehrführung entscheidet über die weitere Vorgehensweise 
und ob weitere Einsatzkräfte alarmiert werden. Das Stromaggregat, welches das 
Glattbacher Feuerwehrhaus autark mit Strom versorgt, wird in Betrieb gesetzt.

es erfolgt eine kontaktaufnahme zu Patienten, welche sich in der häuslichen
Pflege befinden, soFeRN DIese DeR FeueRWeHR bekANNT sIND.
Es wird festgelegt, welche Patienten sofortigen Handlungsbedarf benötigen oder 
wie lange ein notbetrieb gesichert ist. 

Es erfolgen kontrollfahrten im Glattbacher Einsatzgebiet.

ein stetiger Austausch mit der Integrierten leitstelle (ilS) Bayrischer Unter-
main (zuständig für Feuerwehr und Rettungsdienst), erfolgt.

Aus dem Rathaus

Amtliche bekanntmachungen

VOLLSPERRUNG DER
ORTSVERBINDUNGSSTRASSE
07.04. bis 11.04.2026

In den Osterferien werden vom 07.04. bis 11.04. durch die Stadt
Aschaffenburg an der Ortsverbindungsstraße zwischen Damm und Glattbach
Baumfällarbeiten durchgeführt. 

In dieser Zeit ist die Straße für den Verkehr voll gesperrt. 
Eine Umleitung wird über die ST2309 eingerichtet.

Bitte beachten Sie, dass auch die Busse eine andere Route fahren.
Die Bushaltestellen “Kapelle”, “Glattbacher Mühle” und “Gesundheitszentrum”
werden nicht angefahren. Stattdessen wird im Weihersgrund, auf Höhe des
Anwesens Hausnr. 3, eine Ersatz-Bushaltestelle eingerichtet.

Im Voraus vielen Dank für Ihr Verständnis.

VOLLSPERRUNG DER
ORTSVERBINDUNGSSTRARAR SSE
07.04. bis 11.04.2026

In den Osterferien werden vom 07.04. bis 11.04. durch die Stadt
Aschafffff enburg an der Ortsverbindungsstraße zwischen Damm und Glattbach
Baumfällarbeiten durchgeführt.

In dieser Zeit ist die Straße für den Verkehr voll gesperrt.
Eine Umleitung wird über die ST2309 eingerichtet.

Bitte beachten Sie, dass auch die Busse eine andere Route fahren.
Die Bushaltestellen “Kapelle”, “Glattbacher Mühle” und “Gesundheitszentrum”
werden nicht angefahren. Stattdessen wird im Weihersgrund, auf Höhe des
Anwesens Hausnr. 3, eine Ersatz-Bushaltestelle eingerichtet.

Im Voraus vielen Dank für Ihr Verständnis.
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Anlage 18 (zu §§ 78 und § 92 GLKrWO) 

Die Wahlleiterin/Der Wahlleiter der Gemeinde 
Gemeinde Glattbach 
Zutreffendes ankreuzen  oder in Druckschrift ausfüllen 

 
 

Bekanntmachung des abschließenden Ergebnisses 
der Wahl des ersten Bürgermeisters 

am 8. März 2026 
 
Der Wahlausschuss hat in seiner Sitzung am 18.03.2026 folgendes abschließendes Ergebnis der Wahl des ersten 
Bürgermeisters festgestellt: 

1. Die Zahl der Stimmberechtigten: 2.668 

 Die Zahl der Personen, die gewählt haben: 1.915 

Die Zahl der insgesamt abgegebenen gültigen Stimmen: 1.870 

 Die Zahl der insgesamt abgegebenen ungültigen Stimmzettel: 45 

 
 Dabei entfielen auf die einzelnen Bewerber: 
 

Ordnungs
zahl 

Name des 
Wahlvorschlagsträgers 
(Kennwort) 

(Familienname, Vorname, evtl.2: Geburtsname und akade-
mische Grade, Beruf oder Stand, evtl.2): Geburtsjahr, kom-
munale Ehrenämter, sonstige Ämter, Gemeindeteil) 

Gesamtzahl der 
gültigen  
Stimmen 

01     Christlich-Soziale 
Union/Parteilos 

Baier Kurt, Erster Bürgermeister 1.441 

06     Glattbach! Schumacher Carsten, Unternehmensberater 429 
 
 
2. Der Wahlausschuss hat festgestellt, dass Baier, Kurt mit 1.441 gültigen Stimmen mehr als die Hälfte der abgegebenen 

gültigen Stimmen erhalten hat und damit zum ersten Bürgermeister gewählt ist.  
 

 Die gewählte Person  
 

  hat die Wahl wirksam angenommen. 
 

  kann das Amt nicht antreten, weil ein Amtshindernis vorliegt. Es findet daher eine Neuwahl statt. 
 

  hat die Wahl wirksam abgelehnt. Es findet daher eine Neuwahl statt. 
 
 

 
 
Datum 
19.03.2026 

 Unterschrift 

                gez. Stefanie Sauer 
 

                                  Wahlleiterin
 Wa 
 
 

 

 



5

Anlage 17 Teil 1 (zu § 92 GLKrWO) 
Die Wahlleiterin/Der Wahlleiter1 der Gemeinde 
Gemeinde Glattbach 

 
 

Bekanntmachung des abschließenden Ergebnisses 
der Wahl des Gemeinderats 2026 

am 8. März 2026 
 
 
Der Wahlausschuss hat in seiner Sitzung am 18.03.2026 folgendes abschließendes Ergebnis der Wahl des Gemeinderats 
2026 festgestellt:  

1. Die Zahl der Stimmberechtigten: 2.668 

 Die Zahl der Personen, die gewählt haben: 1.913 

Die Zahl der insgesamt abgegebenen gültigen Stimmen: 28.649 

 Die Zahl der insgesamt abgegebenen ungültigen Stimmzettel: 34 

 
2.  Insgesamt sind 16 Gemeinderatssitze zu vergeben.  
 
3.  Auf die einzelnen Wahlvorschläge entfallen folgende Stimmenzahlen und Sitze: 
 

Ordnungs
- zahl 

Name des Wahlvorschlagsträgers (Kennwort) Gesamtzahl der 
gültigen Stimmen 

Anzahl der 
Sitze 

01    Christlich-Soziale Union/Parteilos (CSU/Parteilos) 14.645 8 

05    Sozialdemokratische Partei Deutschlands/Unabhängig (SPD/Unabhängig) 4.570 3 

06    Glattbach! (Glattbach!) 4.870 3 

07    Bürger Glattbachs e. V. (B.G.) 4.564 2 
 
4. Die Namen der Gewählten und der Listennachfolger aus den einzelnen Wahlvorschlägen sowie deren Stimmenzahl 

sind in der Anlage zu dieser Bekanntmachung abgedruckt. 
 
Datum 
19.03.2026 
________________________________________ 
Unterschrift 
 
                                gez. Stefanie Sauer 
________________________________________ 
Wahlleiterin 
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Anlage 17 Teil 2 (zu § 92 GLKrWO) 
Die Wahlleiterin der  
Gemeinde Glattbach 

 
Anlage zur 

 
Bekanntmachung des abschließenden Ergebnisses 

der Wahl des Gemeinderats 2026 
am 8. März 2026 

 

Wahlvorschlag Nr. 01 Kennwort Christlich-Soziale Union/Parteilos  

Der Wahlvorschlag hat 8 Sitze erhalten.  

Die nachfolgend unter Nrn. 1 bis 8 genannten Personen werden in dieser Reihenfolge Gemeinderatsmitglied. 
Die übrigen Personen unter Nrn. 9 bis 16 sind in der angegebenen Reihenfolge Listennachfolger. 

Die Reihenfolge bestimmt sich nach den für die jeweilige Person abgegebenen gültigen Stimmen. Bei gleicher Stimmenzahl wurde durch 
das Los entschieden. 

Gewählte: 

Nr. (Familienname, Vorname, evtl.2: Geburtsname und akademische Grade, Beruf oder Stand, evtl.2): 
Geburtsjahr, kommunale Ehrenämter, sonstige Ämter, Gemeindeteil) 

gültige  
Stimmen 

1  Baier Kurt, Erster Bürgermeister 1.909 

2  Maidhof Ursula, Kaufmännische Angestellte, Gemeinderätin 1.668 

3  Kunsmann Jürgen, Dipl.-Betriebswirt (FH), Zweiter Bürgermeister, Gemeinderat, 
Schöffe 1.203 

4  Deller Michael, Schreinermeister (selbstständig) 1.044 

5  Maier Henriette, Verwaltungsangestellte i. R., Gemeinderätin, Seniorenbeauftragte 1.015 

6  Dr. Bauer Jürgen, Abteilungsleiter Produktmanagement 886 

7  Moos Sebastian, Montageleiter, Gemeinderat 856 

8  Ellison Uschi, Medizinische Fachangestellte 830 

Listennachfolger:  

Nr. (Familienname, Vorname, evtl.2): Geburtsname und akademische Grade, Beruf oder Stand, evtl.2): 
Geburtsjahr, kommunale Ehrenämter, sonstige Ämter, Gemeindeteil) 

gültige  
Stimmen 

9  Knoll-Watkins Christopher, Fachkraft für Arbeitssicherheit 805 

10  Schnatz Robert, Dipl.-Ing. (FH), Planungsleiter Flugzeugwartung 763 

11  Staab Dominik, Konstruktionstechniker 694 

12  Knoll Jacqueline, Rettungsassistentin 629 

13  Koppe Anne-Dorothee, Vorsitzende Richterin am Landgericht 621 

14  Trägner Lukas, Veranstaltungsmanager 590 

15  Pscheidl Sandra, Geschäftsleiterin Pflegedienste 581 

16  Bormann Sabine, Sekretärin 551 
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Wahlvorschlag Nr. 05 Kennwort Sozialdemokratische Partei Deutschlands/Unabhängig  

Der Wahlvorschlag hat 3 Sitze erhalten.  

Die nachfolgend unter Nrn. 1 bis 3 genannten Personen werden in dieser Reihenfolge Gemeinderatsmitglied. 
Die übrigen Personen unter Nrn. 4 bis 13 sind in der angegebenen Reihenfolge Listennachfolger. 

Die Reihenfolge bestimmt sich nach den für die jeweilige Person abgegebenen gültigen Stimmen. Bei gleicher Stimmenzahl wurde durch 
das Los entschieden. 

Gewählte: 

Nr. (Familienname, Vorname, evtl.2: Geburtsname und akademische Grade, Beruf oder Stand, evtl.2): 
Geburtsjahr, kommunale Ehrenämter, sonstige Ämter, Gemeindeteil) 

gültige  
Stimmen 

1  Lorenz Eberhard, Rentner, Gemeinderat 919 

2  Wombacher Esther, Verwaltungsfachangestellte 675 

3  Wombacher Arno, Elektroanlageninstallateur i. R., Gemeinderat 608 

Listennachfolger:  

Nr. (Familienname, Vorname, evtl.2): Geburtsname und akademische Grade, Beruf oder Stand, evtl.2): 
Geburtsjahr, kommunale Ehrenämter, sonstige Ämter, Gemeindeteil) 

gültige  
Stimmen 

4  Huyke Martina, Rentnerin 397 

5  Rothenbücher Manfred, Rentner 348 

6  Kühnle Esperanza, Studentin 270 

7  Kühnle Mercedes, Studentin 257 

8  Wombacher Thomas, Dipl.-Ing. (TH), Prüfingenieur 226 

9  Michalk Torben, Student 223 

10  Wüst Friederike, Rentnerin 180 

11  Schwarz Jörg, Softwareentwickler 161 

12  Fräger-Geitner Ralf, Angestellter 159 

13  Machmor Viktoria, Rentnerin 147 
 
 

Wahlvorschlag Nr. 06 Kennwort Glattbach!  

Der Wahlvorschlag hat 3 Sitze erhalten.  

Die nachfolgend unter Nrn. 1 bis 3 genannten Personen werden in dieser Reihenfolge Gemeinderatsmitglied. 
Die übrigen Personen unter Nrn. 4 bis 12 sind in der angegebenen Reihenfolge Listennachfolger. 

Die Reihenfolge bestimmt sich nach den für die jeweilige Person abgegebenen gültigen Stimmen. Bei gleicher Stimmenzahl wurde durch 
das Los entschieden. 

Gewählte: 

Nr. (Familienname, Vorname, evtl.2: Geburtsname und akademische Grade, Beruf oder Stand, evtl.2): 
Geburtsjahr, kommunale Ehrenämter, sonstige Ämter, Gemeindeteil) 

gültige  
Stimmen 

1  Schumacher Carsten, Unternehmensberater, Gemeinderat 814 

2  Hemberger Matthias, Dipl.-Ing., Vertriebsleiter, Gemeinderat 715 

3  Reinke Axel, IT-Prozesskoordinator, Gemeinderat 530 
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Listennachfolger:  

Nr. (Familienname, Vorname, evtl.2): Geburtsname und akademische Grade, Beruf oder Stand, evtl.2): 
Geburtsjahr, kommunale Ehrenämter, sonstige Ämter, Gemeindeteil) 

gültige  
Stimmen 

4  Brenz-Rickert Monika, Diplom-Oecotrophologin, freiberufliche Ernährungstherapeutin 476 

5  Guevara Sebastian, Pilot, Gemeinderat 407 

6  Weidner Herbert, Dipl.-Phys., Studiendirektor a. D., Gemeinderat 374 

7  Breitinger Stefan, Kaufmann 363 

8  Jesinghaus Berthold, Dipl.-Kfm., Leiter Finanzen und Controlling i. R. 277 

9  Melzner Philipp, Fachoberlehrer 243 

10  Davids Nadine, Diplom-Betriebswirtin, Angestellte 231 

11  Petz Holger, IT-Groupmanager 229 

12  Richter Stephan, LL.M., Rechtsanwalt 211 
 

Wahlvorschlag Nr. 07 Kennwort Bürger Glattbachs e. V.  

Der Wahlvorschlag hat 2 Sitze erhalten.  

Die nachfolgend unter Nrn. 1 bis 2 genannten Personen werden in dieser Reihenfolge Gemeinderatsmitglied. 
Die übrigen Personen unter Nrn. 3 bis 12 sind in der angegebenen Reihenfolge Listennachfolger. 

Die Reihenfolge bestimmt sich nach den für die jeweilige Person abgegebenen gültigen Stimmen. Bei gleicher Stimmenzahl wurde durch 
das Los entschieden. 

Gewählte: 

Nr. (Familienname, Vorname, evtl.2: Geburtsname und akademische Grade, Beruf oder Stand, evtl.2): 
Geburtsjahr, kommunale Ehrenämter, sonstige Ämter, Gemeindeteil) 

gültige  
Stimmen 

1  Götz Georg, Dipl.-Ing. (FH), Bauingenieur ö. D. 891 

2  Englert Birgit, Dipl.-Soz.-Päd. (FH), Sozialpädagogin, Jugendbeauftragte 624 

Listennachfolger:  

Nr. (Familienname, Vorname, evtl.2): Geburtsname und akademische Grade, Beruf oder Stand, evtl.2): 
Geburtsjahr, kommunale Ehrenämter, sonstige Ämter, Gemeindeteil) 

gültige  
Stimmen 

3  Krenz Richard, Kaufmann 607 

4  Schuck Ralf, Spenglermeister, Gemeinderat 521 

5  Ehrhardt Frank, Leitender Angestellter i. R., Dritter Bürgermeister, Gemeinderat, 
Schöffe, Feldgeschworener 

437 

6  Schuck Petra, Steuerfachwirtin 292 

7  Schuck Ben, Dachdecker in Ausbildung 271 

8  Möller Gudrun, selbstständige Bilanzbuchhalterin 228 

9  Rickert Wolfgang, Zerspanungsmechaniker 187 

10  Hein Roland, Technischer Angestellter i. R. 186 

11  Knoll Günther, IT-Techniker (selbstständig) 171 

12  Mund Willfried, Bankkaufmann i. R. 149 
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Sitzung des Wahlausschusses vom 18.03.2026  
zur Feststellung des abschließenden Ergebnisses  

für die Bürgermeister- und Gemeinderatswahl in Glattbach 
 
 
Am Mittwoch, 18.03.2026 wurde vom Wahlausschuss der Gemeinde Glattbach in öffentlicher 
Sitzung das endgültige Ergebnis der Bürgermeister- und Gemeinderatswahl festgestellt.  
Der Wahlausschuss besteht aus vier Beisitzern (Vertreter aus jeder Gruppierung) und der 
Wahlleitung. Ein Schriftführer wird für das Ausfüllen der Niederschrift von der Wahlleitung 
bestellt. Im Rahmen der Wahlausschusssitzung findet eine Prüfung der Wahlunterlagen statt.  
 
Bürgermeisterwahl: 
Bei der Bürgermeisterwahl hat sich Im Vergleich zum vorläufigen Ergebnis vom Wahlsonntag 
keine Änderung ergeben.  
 
Gemeinderatswahl: 
Im Zuge der Prüfung des Wahlergebnisses der Gemeinderatswahl hat sich eine Änderung 
ergeben. Grund hierfür ist, dass zwei Stimmzettel im Briefwahlbezirk 0012 für ungültig erklärt 
wurden, jedoch gültig zu werten sind.  
Ein Stimmzettel war zweifelsfrei gültig (Einzelstimmvergaben) und beim zweiten Stimmzettel 
war der Wählerwille zweifelsfrei erkennbar (Einzelstimmvergabe nachvollziehbar).  
Dies wurde vom Wahlausschuss ordnungsgemäß beschlossen.  
 
Dies hat zur Folge, dass der Wahlvorschlag 05 SPD/Unabhängig insgesamt 4.570 Stimmen 
erhalten hat (vorher: 4.546 Stimmen) und der Wahlvorschlag 07 Bürger Glattbachs 4.564 
Stimmen (vorher: 4.561 Stimmen).  
 
Trotz des geringen Unterschieds bei den Gesamtstimmenzahlen der vorgenannten 
Wahlvorschläge gibt es eine Änderung der Sitzverteilung im Gemeinderat. 
 
Demnach ergibt sich folgende (aktualisierte) Sitzverteilung: 
 

Ordnungszahl/Wahlvorschlag Stimmen Sitze 
01 CSU/Parteilos 14.645  8 
05 SPD/Unabhängig 4.570 3  
06 Glattbach! 4.870 3 
07 Bürger Glattbachs 4.564 2 

 
Das abschließende Ergebnis der Wahl des Gemeinderates können Sie der Bekanntmachung 
entnehmen. 
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 03. April  Karfreitag Spaziergang 

 04. April  Türöffner zur Osternacht (Roncalli) 

 06. April   Ostermontag  
Recyclinghof geschlossen 

 07. April  50 plus X (Roncalli) 

 11. April  Vogelstimmenwanderung abends 

 12. April  Erstkommunion 

 14. April  Gemeinderatsitzung 

   ab 15. April  Französisch-Kurs mit Barbara Sulo 
wöchentlich Anmeldung im Rathaus 

 19. April  Quellenwanderung  

 19. April  JHV / Gedenkfeier des TVG 

 21. April  Benefizkonzert des 
Gebirgsmusikkorps der Bundeswehr 
Haibach; Kultur- und Sporthalle 

 22. April –  Bürgerbüro geschlossen 

 23. April    

 23. April  Girls Day / Boys Day 

  23. April  mittagsTisch (Roncalli)  

  26. April  Exkursion Hofgut Rauenthal mit anschl. 
Vortrag im Roncalli 

  26. April  Sonntagscafé (Roncalli) 

  30. April  Maibaumaufstellung 

  30. April  Bayerischer Bierabend 
     beim Turnverein  
 

Detailinformationen unter www.glattbach.de 
 

  
Mittagsbetreuung Affenbande GS Glattbach  
Anmeldung für das Schuljahr 2026/2027 für alle neuen Affenbandenkinder.   

Liebe Familien, 
die Anmeldung für die Mittagsbetreuung der Grundschule Glattbach für das  
kommende Schuljahr hat begonnen. 
 
Bei Bedarf, melden Sie sich bitte telefonisch Mo/Mi von 10:00 -12:00 Uhr 
unter Tel. 06021/4449503.   

Anmeldeschluss ist der 30.04.2026. 

Wir freuen uns auf Ihre Kinder.  

Herzliche Grüße  
Das Team der Affenbande 

Landratsamt

„Abfallwirtschaft“
Büsche, Sträucher und Bäume im 
Lichtraumprofil bitte frei schneiden!
Die reibungslose Entleerung der Müllge-
fäße ist nur dann gewährleistet, wenn die 
Zu- und Abfahrten zu den Anwesen ohne 
Probleme befahren werden können.
Immer wieder wird jedoch die Durch-
führung der Müllabfuhr durch hervorste-
hende oder herunterhängende Äste und 
Sträucher behindert oder die eingesetzten 
Fahrzeuge beschädigt. Daher sind von 
den Grundstückseigentümern Bäume und 
Sträucher rechtzeitig zurück zu schneiden, 
um ein Lichtraumprofil der Straße in einer 
Höhe von 4,50 Meter sicher zu stellen. 
In diesem Zusammenhang wird auch auf 
eine mögliche Haftung der Grundstücks-
eigentümer für Schäden durch hervorste-
hende Äste hingewiesen.
Sollte die Andienung von Anwesen durch 
den vorhandenen Bewuchs von Bäumen 
und Sträuchern nicht möglich sein, sind 
die Anwohner verpflichtet, ihr Müllgefäß an 
der nächsten anfahrbaren Straße bereit-
zustellen.
Eigentümerwechsel
Eigentümerwechsel der angeschlosse-
nen Grundstücke müssen der Müllgebüh-
renstelle unverzüglich schriftlich mitge-
teilt werden, da bis zum Eingang dieser 
Mitteilung der alte und der neue Grund-
stückseigentümer als Gesamtschuldner 
für die Abfallentsorgunggebühren haften. 
Aus datenschutzrechtlichen Gründen er-
folgt keine automatische Weiterleitung an 
die Müllgebührenstelle vom Grundbuch-
amt, Notar oder der Gemeinde. 
Der Wechsel kann nur jeweils zum 1. ei-
nes Monats erfolgen, so dass der ge-
wünschte Termin gleich mit angegeben 
werden soll.
Mieterwechsel
Wenn der Mieter wechselt, kann bei der 
Müllgebührenstelle für die interne Abrech-
nung telefonisch, schriftlich, per E-Mail 
oder Fax eine individuelle Leistungsbe-
rechnung angefordert werden.
Änderungen
Änderungen, z.B. der Bankverbindung, 
der Wohnadresse oder des Zustellbe-
vollmächtigten bzw. Hausverwalters 
müssen ebenfalls unverzüglich schriftlich 
der Müllgebührenstelle angegeben wer-
den, damit diese berücksichtigt werden 
können.
Kontaktadresse 
Landratsamt Aschaffenburg,
Müllgebührenstelle
Bayernstr. 18
63739 Aschaffenburg
Telefonnummer 06021/394-7444,
Fax-Nr. 06021/394-944
Oder Abfallberatung:
Abfallberatung@Lra-ab.bayern.de
Telefonnummer 06021-394-7422
www.abfallwirtschaft-ab.de
E-Mail: abfallwirtschaft@Lra-ab.bayern.de
Öffnungszeiten: 
Montag – Mittwoch� 8.00 – 16.00 Uhr
Donnerstag� 8.00 – 17.00 Uhr
Freitag� 8.00 – 12.00 Uhr
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Kostenfreies Online-Seminar am 15. 
April: Generationen(-konflikte) in der 
Arbeitswelt
Am Mittwoch, 15. April. bieten die fränki-
schen Beauftragten für Chancengleich-
heit (BCA) von 16.00 bis 17.30 Uhr einen 
Online Vortrag zum Thema Generationen 
(-konflikt) in der Arbeitswelt an.
Wir gehen in diesem Online-Seminar der 
spannenden Frage nach, was uns bzw. un-
sere Generation geprägt hat, wie wir aufge-
wachsen sind und was uns beschäftigt.
Sie erhalten einen Einblick in die Genera-
tionenprägung, die Herausforderun-gen, 
Einstellung und Erwartungen der Gen Z – 
und wie wir gut mit unseren Unterschied-
lichkeiten im Arbeitsalltag umgehen kön-
nen.
•	 Überblick der Generationen –
	 Babyboomer bis Gen Z
•	 Prägung und Herausforderungen der 	
	 Generationen
•	 Einstellung und Erwartungen der Gen Z
•	 Impulse zum kooperativen Miteinander
	 in der Arbeitswelt
Die Teilnahme am Online-Seminar ist 
kostenfrei. Den Zugangslink erhalten Sie 
nach vorheriger Anmeldung per E-Mail an 
Aschaffenburg.BCA@arbeitsagentur.de

Tag der Berufe in Uniform im BiZ 
Aschaffenburg am Samstag, 25. April 
von 10.00 bis 13.00 Uhr
Beim Tag der Berufe in Uniform am Sams-
tag, 25. April, 10.00 bis 13.00 Uhr im BiZ 
stellen verschiedene Arbeitgeber und Ins-
titutionen ihre vielfältigen Berufsfelder vor. 
Uniformierte Berufe stehen für Verantwor-
tung, Teamgeist und gesellschaftliches En-
gagement.
Im BiZ anzutreffen sind: Amt für Brand- 
und Katastrophenschutz, Stadt Aschaf-
fenburg, Bayerisches Rotes Kreuz 
Aschaffenburg, Bildungsakademie für 
Gesundheitsberufe Klinikum Aschaffen-
burg-Alzenau, Bundeswehr, Bundespoli-
zei, Deutsche Bahn, Deutsche Post, HGA 
Gesundheitsakademie Hessen, Justizvoll-
zugsanstalt Aschaffenburg, Landespolizei 
Bayern.
Schülerinnen und Schüler, Quereinstei-
gende sowie Menschen, die an Weiter-
bildungen interessiert sind, haben die 
Möglichkeit, direkt mit den Institutionen ins 
Gespräch zu kommen, Fragen zu Ausbil-
dung, Einstiegsmöglichkeiten und Karri-
erewegen zu stellen und berufliche Pers-
pektiven kennenzulernen.
Die Veranstaltung findet im Berufsinforma-
tionszentrum Aschaffenburg, Goldbacher 
Str. 25-27 (Kinopolis-Gebäude) statt.
Die Veranstaltung ist kostenfrei.
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich.

Anmeldung zum Französischkurs für Beginner
Liebe Glattbacherinnen, liebe Glattbacher,
ab dem 15.04.2026 findet mittwochs von 18:30 Uhr bis 20:00 Uhr ein kostenfreier Französischkurs 
im großen Sitzungssaal im Rathaus statt. Angedacht ist, dass der Kurs wöchentlich bis Ende Mai 
stattfindet. 
Um die sprachliche Barriere vor Ort zu erleichtern, ist der Kurs vorranging für alle Erwachsenen, die 
sich für die Frankreich-Fahrt angemeldet haben, gedacht.
Es dürfen sich aber gerne auch alle weiteren Interessierten Bürgerinnen und Bürger anmelden. 
Da nur begrenzte Plätze zur Verfügung stehen, Anmeldungen zum Französischkurs bitte bis zum 02.04.2026 an die 
Gemeinde (06021-34910 oder poststelle@glattbach.bayern.de). Bei Fragen gerne melden!

Sonstiges

Infos der Agentur für Arbeit
Berufsberatung im Erwerbsleben:
Offene Sprechstunde im BiZ am 2. April
Lokale Expertinnen der Agentur für Ar-
beit beantworten Fragen zu Wiederein-
stieg, Neuorientierung und Weiterbil-
dung
Am Donnerstag, 2. April 2026, bietet die 
Berufsberatung im Erwerbsleben von 
14.00 bis 16.00 Uhr eine offene Sprech-
stunde im BiZ in Aschaffenburg an. Eine 
vorherige Anmeldung ist nicht erforderlich.
Angesprochen sind Menschen, die nach 
längerer Pause einen beruflichen Wieder-
einstieg planen oder über eine berufliche 
Neuorientierung nachdenken. Auch Fra-
gen zu Weiterbildungswegen oder Um-
schulungen inkl. finanziellen Fördermög-
lichkeiten sind mögliche Themen.
Die Berufsberaterinnen im Erwerbsleben 
der Agentur für Arbeit Aschaffenburg be-
gleiten individuell die Berufswegeplanung 
unter Berücksichtigung der Arbeitsmarkt-
perspektiven. Die offene Sprechstunde 
dient zur Klärung von Kurzanliegen. Für 
ein ausführliches Beratungsgespräch kann 
ein separater Termin vereinbart werden.
Kontakt und Anmeldung zur Berufsbera-
tung im Erwerbsleben: Tel. 06021 390705
E-Mail:
Aschaffenburg.BBiE@arbeitsagentur.de

Vortragsveranstaltung „Digitale Trans-
formation – Berufe im Wandel“ am 9. 
April im BiZ
Am Donnerstag, 9. April, findet um 17.00 
Uhr ein Vortrag der Berufsberatung im Er-
werbsleben zum Thema Digitale Transfor-
mation in der Berufswelt im Berufsinforma-
tionszentrum (BiZ) in Aschaffenburg statt.
Gehen Sie davon aus, dass sich Ihre be-
rufliche Tätigkeit durch die Digitalisie-rung 
verändert? Möchten Sie darauf gut vorbe-
reiten sein? Dann melden Sie sich für Vor-
trag „Digitale Transformation - Berufe im 
Wandel“ an.
Elisabeth Dinkloh, Berufsberaterin im Er-
werbsleben wird über die Digitale Trans-
formation in der Berufswelt sprechen. Sie 
wird dies anhand von Berufs-Beispielen 
verdeutlichen und Kompetenzen der Zu-
kunft aufzeigen. Sie wird auch darauf ein-
gehen, wie die Agentur für Arbeit Sie un-
terstützen kann.
Der Vortrag ist kostenfrei.
Um Anmeldung wird gebeten.
Anmeldung unter Tel. 06021/390-360 oder 
Aschaffenburg.BIZ@arbeitsagentur.de
Die Veranstaltung findet im Berufsinforma-
tionszentrum Aschaffenburg, Goldbacher 
Str. 25-27 (Kinopolis-Gebäude) statt.

Kindern Zeit schenken -
Familienpaten gesucht 
Sie möchten in Ihrer Freizeit gerne eine Fa-
milie mit Kleinkindern unterstützen und die-
sen Zeit und Aufmerksamkeit schenken?
Dann werden Sie Familienpatin oder Fami-
lienpate!
Die Stadt Aschaffenburg (KoKi – Netzwerk 
frühe Kindheit) und der Sozialdienst katho-
lischer Frauen e.V. Aschaffenburg suchen 
Sie als engagierte Patinnen/Paten für Fa-
milien im Stadtgebiet einmal wöchentlich 
für rund 2 bis 3 Stunden.
Familienpaten
•	 sind Frauen und Männer, Jüngere und
	 Ältere, Einzelpersonen oder Paare.
•	 mögen Kinder, lieben die Abwechslung 	
	 und sind gute Gesprächspartner.
•	 haben Interesse an anderen Lebens-
	 welten, sind geduldig und bringen 
	 Ausdauer mit.
•	 können regelmäßig eine Familie
	 besuchen und individuell unterstützen.
Ein Informationskaffee findet statt am Mitt-
woch, den 22. April von 15.00 – 16.30 Uhr 
beim Sozialdienst katholischer Frauen e.V. 
Aschaffenburg, Erbsengasse 9 (1. Stock) 
in Aschaffenburg.
Gerne können Sie Kontakt mit uns aufneh-
men: 
Gloria Waschulewski
Sozialdienst katholischer Frauen e. V.
Aschaffenburg
Telefon: 06021-15206
Mail: waschulewski@skf-aschaffenburg.de

Aschaffenburg-
Schmerlenbach e.V.
Treibgasse 26, 63739 Aschaffenburg
Tel. 06021 392100
E-Mail: info@martinusforum.de
www.martinushaus.de/
www.martinusforum.de
Bitte informieren Sie sich auch auf unse-
rer Homepage, über aktuelle Angebote.
Kipppunkte
Reihe „Ostern Vorkosten“
Ein Kipppunkt bezeichnet eine gravieren-
de Änderung im bestehenden System. 
Meist ist eine Überschreitung des Kipp-
punkts irreversibel und abrupt, mit großer 
Wirkung undeinem drastischen Richtungs-
wechsel verbunden.
Kipppunkte begegnen uns auch in den 
Kar- und Ostertagen. Mit diesen wollen wir 
uns an drei Abenden in der Reihe Ostern 
Vorkosten beschäftigen und so die österli-
che Botschaft „Vorkosten“.



Montag, 30.03.2026, 19.30 bis 21.00 Uhr
	 Freundschaft und Verrat
Dienstag, 31.03.26, 19.30 bis 21.00 Uhr
	 Widerstand und Ergebung
Mittwoch, 01.04.26, 19.30 bis 21.00 Uhr
	 Tod und Leben
Referenten: Anna Lena Staps,
Andreas Bergmann, Dr. Ursula Silber
Veranstaltungsort:
Martinushaus Aschaffenburg
Anmeldung erforderlich!
Acryl-Malworkshops
Pinguine-Emotionen auf Eis
	 Siebenteiliger Workshop immer
	 dienstags ab 14.04.2026,
	 9.00 bis 12.00 Uhr
oder Hühner fröhlich, lebhaft und verrückt
	 Siebenteiliger Workshop immer
	 dienstags  ab 14.04.2026,
	 13.30 bis 16.30 Uhr
In diesen Kursen geht es um „Serielles 
Malen“, d.h. die wiederholte Darstellung 
eines Objekts in Variationen. Gemalt wird 
auf Leinwand entweder im länglichen 
Querformat als Reihe oder in einem eher 
quadratischen Format als wilde dynami-
sche Gruppe und/oder als Ergänzung zu 
einem bestehenden Bild.  Die Teilnehmen-
den malen in der erfolgversprechenden 
Technik des Acryls, unterstützt von einem 
erfahrenen Kursleiter und im Austausch 
mit der Gruppe.
Auch für  Anfänger geeignet.
Referent: Roland Eckert-Köhler
Veranstaltungsort:
Tagungszentrum Schmerlenbach
Anmeldung erforderlich!
Stark mit Endometriose
Bewegung und Stärkung für Frauen
mit Endometriose
	 Sechsteiliger Kurs immer dienstags ab 	
	 14.04.2026, 18.30 bis 19.30 Uhr
Wir erfahren in diesem Kurs Wissenswer-
tes über Endometriose und lernen, wie 
uns Bewegung guttun und stärken kann.
Referentin: Vanessa Rickert
Veranstaltungsort:
Martinushaus Aschaffenburg
Anmeldung unter Tel.: 0177 2367300 oder
vanessa@wichtig-stark.de

Ganzheitliches Aktivierungstraining
in Schmerlenbach
Zur Optimierung der Gehirnleistung
für Erwachsene
	 Sechsteiliger Kurs immer mittwochs ab 	
	 15.04.2026, 16.30 bis 18.00 Uhr
In diesem Kurs können Sie lernen Ihre Ge-
dächtnisleistung zu verbessern, Informati-
onen schneller zu verarbeiten und wieder 
abzurufen, Ihr Kurzzeitgedächtnis zu stär-
ken, denkflexibel zu reagieren, sich besser 
zu konzentrieren, weniger zu vergessen, 
mehr Selbstvertrauen zu bekommen und 
durch Bewegung und Resilienz den Alltag 
besser zu meistern.
Durch vielfältige Praxisbeispiele erleben 
Sie rasche Erfolge.
Referentin: Marion Segatz
Veranstaltungsort:
Tagungszentrum Schmerlenbach
Anmeldung erforderlich!
Nähere Informationen und Anmeldung: 
www.martinusforum.de

Tierische Lebensräume im 
Garten schaffen
Viele unscheinbare Gartenbewohner wie 
Spinnen, Weberknechte, Asseln oder Ohr-
würmer sind fleißige Helfer: Sie fressen 
Schädlinge, bilden Humus, sind selbst 
Nahrung für andere Arten. Wer seinen 
Garten tierfreundlich gestaltet, schützt da-
mit Insekten, Vögel und Säugetiere wie 
den Igel, so der BUND Naturschutz.
Wilde Ecken für kleine Gartenhelfer
Schaffen Sie nicht zu viel Ordnung im 
Garten, lassen Sie Stauden im Herbst 
einfach stehen und räumen Sie Totholz 
nicht weg, bauen Sie Haufen – hier leben 
Asseln, Spinnen, Weberknechte, Ohrwür-
mer und Käferlarven. Käferlarven sind die 
Lieblingsspeise von Igeln. Totholzhaufen 
sind Voraussetzung dafür, dass sich Igel 
wohlfühlen, denn sie lieben feuchte und 
geschützte Bereiche. Große Laubhaufen 
helfen Igeln im Winter. Darüber hinaus 
schaffen dicht bepflanzte Beete und sel-
tener gemähte Rasen feuchte, geschützte 
Bereiche für Insekten und deren Fressfein-
de (z.B. Heuschrecken, Käfer). Die rich-
tigen Kletterpflanzen und Hecken bieten 
Vögeln Nistplätze und Sichtschutz. Unter 
dichtem Bewuchs fühlen sich auch Insek-
ten und kleine Säuger wohl. Blattläuse 
und Raupen sind Nahrung für Marienkäfer, 
Heuschrecken, Wespen, Vögel, Fleder-
mäuse und für den Nachwuchs vieler an-
derer Tiere. Manch ein „Ekeltier“ und ver-
meintlicher „Schädling“ entpuppt sich im 
Garten als besonders nützlich, erklärt der 
BUND:
•	� Wespen und Marienkäfer fressen In-

sekten – sie sind natürliche Schädlings-
bekämpfer. Heuschrecken, Ohrwürmer 
und Käfer fressen Blattläuse, Raupen 
und Schneckenlarven.

•	� Asseln verwandeln abgestorbenes 
Laub in Humus und verbessern den Bo-
den.

•	� Schmetterlingsraupen nicht als Fein-
de sehen: Ohne Raupen gibt es keine 
Schmetterlinge; zugleich sind sie eine 
wichtige Nahrung für Vögel.

•	� Regenwürmer und alles was im Boden 
herumkrabbelt sind die Grundlage für 
einen gesunden Boden, für den Anbau 
von hochwertigem Obst und Gemüse.

•	� Ameisen sind Nützlinge, die Aas und 
anderes organisches Material zerset-
zen, Humus aufbauen und Böden belüf-
ten.

Heimische Pflanzen und Wasserstellen
Pflanzen Sie blühende Wildstauden, 
Sträucher und Kräuter. Diese liefern Pol-
len und Nektar für Wildbienen, Hummeln, 
Schmetterlinge und andere Insekten. Bun-
te, lange blühende Beete sorgen dafür, 
dass vom Frühjahr bis in den Herbst im-
mer Nahrung vorhanden ist – für Insekten 
und damit auch für Vögel, Libellen und 
Fledermäuse.
Damit die tierischen Mitbewohner auch ge-
nug zu trinken bekommen, können Sie fla-
che Schalen mit Wasser und ein bis zwei 
Steinen oder Holzstücken als Ausstiegshil-
fe aufstellen. Oder legen Sie einen Teich 
mit flachen Uferzonen und dichtem Be-
wuchs an. So schaffen Sie Lebensräume 
für Libellenlarven und andere. 
Finger weg von Glyphosat, anderen 
Pestiziden und torfhaltiger Blumenerde
Pestizide töten und schädigen nicht nur 
die unerwünschten Insekten und vernich-
ten sogenanntes Unkraut. Sie dezimieren 

auch die wichtigen Nützlinge im Garten. 
Torf wird aus Mooren gewonnen. Torfab-
bau vernichtet wertvolle Ökosysteme und 
der im Torf gespeicherte Kohlenstoff ge-
langt als klimaschädliches CO2 in die At-
mosphäre. Verwenden Sie Ihren eigenen 
Kompost oder kaufen Sie torffreie Erde.

Rentenberatung
Der Versichertenberater der Deutschen 
Rentenversicherung, Eberhard Lorenz, 
Bangertstraße 4a, 63864 Glattbach berät 
Sie qualifiziert und kostenfrei in allen Fra-
gen zur Rentenversicherung. Anträge auf 
Rente und Kontenklärung können zeitnah 
gestellt werden. Terminvereinbarungen bit-
te unter Telefon 06021 425121.

– Ende des amtlichen Teils –
Kurt Baier, 1. Bürgermeister
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Vorsicht 
im Straßenverkehr –

Achten Sie 
auf Kinder!

  Gesundes Misstrauen ist keine 
Unhöflichkeit!

  Der Anrufer macht Druck?
Das ist Teil der Masche. 
Legen Sie einfach auf.

  Die echte Polizei fordert niemals 
Vermögen von Ihnen, um Ermittlungen 
durchzuführen!

  Verwandte fordern sofortige finan-
zielle Hilfe? Seien Sie misstrauisch!

  Übergeben Sie nie Geld oder 
Schmuck an Unbekannte!

www.polizei.bayern.de/unterfranken

Polizeipräsidium 
Unterfranken

BETRUG AN SENIOREN
Die Kriminalpolizei klärt auf!

Notruf 110
KOSTENLOSE BERATUNG UNTER 
KPI ASCHAFFENBURG: 06021/857-1830 bzw. -1832
KPI SCHWEINFURT: 09721/202-1835 bzw. -1836 
KPI WÜRZBURG: 0931/457-1830 bzw. -1831

Ihnen kommt etwas verdächtig vor? 
Im Zweifel auflegen und die Polizei 
anrufen!

Verwandter
angeblich in Not?

Zweifelha� er Anruf
der Polizei?
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 roncalliAllerlei  – für jede*n was dabei

• Mo, 30.03., 18:00–21:00 Uhr:
handarbeitsKreis – Stricken, Häkeln, Miteinander

• Sa, 04.04.:
türÖffner – Agape nach der Osternacht

• Ostermontag, 06.04., 7:00 Uhr:
sonnenAufgang - meditativer Start in den Tag

• Di, 07.04., 14:30–18:00 Uhr:
50 plus X - der besondere Nachmittag
Anmeldung bei Heribert Englert (Tel: 48204)

• Di, 14.04., 14:00–17:00 Uhr:
spieleNachmittag - für Jung & Alt

• Do, 16.04., 19:30–21:30 Uhr:
zwischenRaum – offen, anregend, intensiv

• Di, 21.04., 16:45– 18:00 Uhr:
roncalliTeens – der Treff  für Jugendliche 

• Do, 23.04., 12:15 Uhr:
mittagsTisch -- Essen in Gemeinschaft
Gefüllte Paprika mit Reisnudeln & Salat (9,50 €) 
Anmelden bis Dienstag vorher, 12:00 Uhr.

• Do, 23.04., 19:00–21:00 Uhr:
hinHören – weiter mit „Jetzt Red I“

• So, 26.04., 14:00–17:00 Uhr:
sonntagsCafé – Kaffee, Kuchen, gemütlich

• Do, 30.04., 19:30–21:00 Uhr:
meditativTanzen – entpannend, spirituell, bewegt
nur für Frauen

 frühStück  – Das kleine Glück am Mittwoch

Mit reich gedecktem Frühstücksbuffet, entspannter 
Atmosphäre & Krabbel-Ecke für die Kleinsten.

N n  nach den Osterferien geht’s weiter  

9,50 € pro Person | Kinder ab 3 bis 12 Jahren nur 3,50 €
Anmeldung erwünscht jeweils bis montags, 12:00 Uhr.

St. Patricks im Roncalli
Schon  wieder  volles  Haus.  Joe  Ginnane  an  der  Gitarre.
Lecker  Essen  &  Trinken.  Generationsübergreifendes
Gezappel.   Tolle  Crew.  Und  das  Ganze  in  grünes  Licht
getaucht: Saint-Patricks-Family-Pub. 

Da  hat  sich  ein  neues  Format  heraus  gemausert,  das
nächstes Jahr einfach wieder laufen soll. Konkret Freitag
nach St. Patricks, also 19. März 2027. Noch zwei drei Ange-
bote mehr für die fast 40 (!) Kinder unter den Gästen und
schon ist die Familienpackung perfekt. So kann der Früh-
ling starten!

 Nächste Highlights  

      Lange Str. 40   |    63864 Glattbach   |    (06021) 62 92  701 
     kontakt@roncalli-glattbach.de    |   www.roncalli-glattbach.de 

kerbRock mit G Major 7 
Freitag, 14. Mai, 20:00 Uhr
Das Roncalli-Zentrum wurde an einem 19. Mai in den 
Siebzigern eingeweiht. Und weil unter dem Dach auch 
eine Kirche ist, wollen wir Kirchweih = Kerb nicht einfach 
ungefeiert lassen. Mit Rock & Schwoof wie sellemols.
Stefan Sauer und seine Band G Major 7 heizen ein.

Mit Brezel-Buffet, Maibockbier & Maibowle
Eintritt 12,- €. Einlass ab 19:00 Uhr. 

Bitte reservieren. Restkarten an der Abendkasse.



Samstag, 28.03.2026
Samstag der 5. Fastenwoche
Kollekte für das Hl. Land
Glattbach-RZ
17:45 Uhr Segnung der Palmzweige
	 (Pausenhof Grundschule) - Prozession 	
	 zur Pfarrkirche - Vorabendmessfeier
	 Parallel zum Gottesdienst Kinderkirche
Rückersbach
18:00 Uhr Vorabendmesse
	 mit Segnung der Palmzweige
	 f. Paula Kraus u. Ang.
Sonntag, 29.03.2026, Palmsonntag
Kollekte für das Hl. Land
Johannesberg
10:00 Uhr Segnung der Palmzweige 	
	 (Pfarrhof)-Prozession zur Kirche - 	
	 Messfeier
	 f. Elfriede u. Anton Zang
	 f. Kornelia u. Josef Franz
	 f. Emil Rosenberger u. Ang.
	 f. Irene u. Wendelin Hein
	 f. Leb. u. Verst. d. Fam. Berhard u.
	 Hebert
	 f. Waltraud Ansmann, Wolfgang Jäkel,
	 leb u. verst. Ang.
Steinbach
10:00 Uhr Messfeier mit
	 Segnung der Palmzweige
	 f. Ruth u. Gerhard Fuchs u. verst. Ang.
	 f. Maria Pfleger u. verst. Ang.
	 f. Wilfried Pfleger leb. u. verst. Ang.
Glattbach-RZ
18:00 Uhr Bußgottesdienst -
	 Vorbereitung auf Ostern

Montag, 30.03.2026
Montag der Karwoche
Glattbach-RZ
18:30 Uhr Kreuzweg

Dienstag, 31.03.2026
Dienstag der Karwoche
Johannesberg
18:00 Uhr Kreuzweg-Andacht
	 m. Kilian Haßkerl

Mittwoch, 01.04.2026
Mittwoch der Karwoche
Rückersbach
18:00 Uhr Messfeier

Gründonnerstag, 02.04.2026
Glattbach-RZ
19:00 Uhr Messfeier - Gründonnerstag - 
	L etztes Abendmahl m. Fußwaschung, 
	 musikalisch umrahmt von
	 VOX RONCALLI,
	 anschl. Ölbergwache,
	 mitgest. von der KAB
	 f. Centa und Oskar Metzger
	 f. Bertram Gussmann u. Hans de Vries
Johannesberg
19:00 Uhr Messfeier - Gründonnerstag - 
	L etztes Abendmahl m. Fußwaschung; 
	 mitgestaltet von The Generations der 
	 Chorgemeinschaft Johannesberg
	 f. Silke Merz u. verst. Ang.
	 f. Helga Scherer (2. SG)

Freitag, 03.04.2026 – Karfreitag
Glattbach-RZ
07:00 Uhr Kreuzweg im Wald
10:00 Uhr Kreuzweg für Kinder
15:00 Uhr Karfreitagsliturgie mitgestaltet 	
	 von der VOX RONCALLI Schola
Rückersbach
10:00 Uhr Kreuzweg mit Rosel Franz

Johannesberg
15:00 Uhr Karfreitagsliturgie

Samstag, 04.04.2026 – Karsamstag
Kollekten für die Aufgaben
unserer Pfarrgemeinden
Glattbach-RZ
21:00 Uhr Auferstehungsfeier mit Licht-, 
	 Wort-, Tauf- und Eucharistiefeier
	 anschl. Agape-Feier im Roncalli-Saal
	 mitgestaltet von der VOX RONCALLI 
	 Schola
Johannesberg
21:00 Uhr Auferstehungsfeier mit Licht-, 
	 Wort-, Tauf- und Eucharistiefeier
	 anschl. Agape-Feier im Saal des MGH
	 Johannesberg
Sonntag, 05.04.2026 –
Hochfest der Auferstehung des Herrn
Kollekten für die Aufgaben
unserer Pfarrgemeinden
Johannesberg
10:00 Uhr Krankenkommunion
	 in Johannesberg und Ortsteilen
Steinbach
17:00 Uhr Messfeier zum Fest
	 der Auferstehung unseres Herrn
	 f. Leb. u. verst. der Fam. Hartmann u. 
	 Davidson
	 f. Pfr. Erwin Nimbler
	 f. Lydia u. Alois Bauer u. verst. Ang.
Glattbach-RZ
17:00 Uhr Messfeier,
	 anschl. Krankenkommunion
	 f. Maria u. Roman Cichon u. Eltern
Rückersbach
18:30 Uhr Messfeier
	 zum Fest der Auferstehung
	 unseres Herrn,
	 anschl. Agapefeier
	 10 Jahre Orgel in der Kirche
	K reuzerhöhung Rückersbach
	 f. Lydia u. Peter Weidinger
	 f. Pfr. Erwin Nimbler als Unterstützer 	
	 der Orgel
	 f. Josef, Kai, Erika u. Karl Fleckenstein, 
	 Helga u. Helmut Debes
	 f. Gertrud u. Eduard Fleckenstein u. 
	 Markus Kerber
	 f. Fam. Kampfmann u. Budion

Montag, 06.04.2026 – Ostermontag
Johannesberg
10:00 Uhr Messfeier,
	 anschl. Krankenkommunion
	 f. Notburga u. Phillip Barrett, Andreas u. 
	 Gerhard Pfeifer
	 f. Olga Thoma zum 30. Jahrtag, 
	 Josef Thoma u. Siegfried Schimpl
Glattbach-RZ
10:00 Uhr Messfeier,
	 anschl. Krankenkommunion

Pfarreiengemeinschaft
Glattbach-Johannesberg

St. Maria und Johannes d.T.
Wir sind dabei! -
Prävention im Bistum Würzburg
In unserer Pfarrei haben Menschen jeden 
Alters bei Angeboten und in Einrichtungen 
miteinander Kontakt. An allen Orten, die 
zu uns gehören, sehen wir es als unsere 
Aufgabe als Kirche, eine Kultur der Acht-
samkeit zu fördern. Wir möchten Kindern 
und Jugendlichen sowie schutz- und hil-
febedürftige Erwachsenen einen sichern 
Lern- und Lebensraum anbieten. Damit 
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Kirchliche Nachrichten

Im Mittelpunkt des Evangeliums zum 
kommenden Palmsonntag steht ein 
Esel. Was verbinden wir mit einem 
Esel?
Ein praktisches, geduldiges Tier, manch-
mal auch störrisch, das aber sehr be-
lastbar ist. Jesus wählt für seinen Ein-
zug in Jerusalem bewusst einen Esel. 
Er zieht nicht ein wie ein König hoch 
zu Ross, um seine Macht zu demonst-
rieren. Er kommt auf einem geliehenen 
Esel, ganz unscheinbar, demütig, ohne 
Waffen und ohne Imponiergehabe.
Ein triumphaler Empfang wird ihm berei-
tet. Zur Ehrerbietung breitet man sogar 
Kleider auf dem Weg aus oder schnei-
det Zweige von den Bäumen und streut 
sie auf den Weg. Die Menge ruft ihm 
„Hosanna“ entgegen.
Wir alle wissen, dass aus den „Hosan-
na-Rufen“ kurz danach die lauthalse 
Aufforderung wurde: „Kreuzige ihn“. 
Auch wir kommen vielleicht manchmal 
ins Grübeln und Zweifeln über unseren 
Gott, dem wir unser Vertrauen schen-
ken. Ist er für uns noch da, wenn wir all 
die Naturkatastrophen, die Kriege und 
das Leid und Elend auf der Welt beob-
achten?
Mit seinem vielleicht etwas störrischen 
Einzug in Jerusalem hält er uns immer 
wieder vor Augen, dass Glauben nicht 
vor Problemen bewahrt, auch nicht vor 
Leid.
Aber er hat uns gezeigt, wir können un-
sere Sorgen auf den für ihn ausgebrei-
teten Kleidern ablegen. Und wir kön-
nen sicher sein: Wenn wir unsere Last 
mit Jesus tragen, werden wir spüren, 
dass er uns zugleich Kraft zum Tragen 
schenkt.
Ich wünsche Ihnen eine schöne Karwo-
che
Andrea Leitzinger,
Gottesdienstbeauftragte

Gottesdienstordnung
der Pfarreiengemeinschaft
Glattbach - Johannesberg
vom 27.03. bis 06.04.2026

Freitag, 27.03.2026
Freiag der 5. Fastenwoche
Johannesberg
19:00 Uhr Bußgottesdienst -
	 Vorbereitung auf Ostern



tragen wir eine große Verantwortung für 
diese Menschen und wollen sie – soweit 
es in unseren Möglichkeiten liegt – vor 
sexualisierter Gewalt schützen. Sie sollen 
bei uns sichere Orte vorfinden, in denen 
sie sich weiterentwickeln können und sich 
gerne aufhalten.
Aus diesem Grund haben wir ein „Institu-
tionelles Schutzkonzept“ (ISK) für unsere 
Kirchengemeinde erarbeitet, welches von 
der Kirchenverwaltung in Kraft gesetzt 
wurde. Hier wird die Kultur der Achtsam-
keit ganz konkret in unsere Räume und 
Veranstaltungen hineinbuchstabiert. Alle 
Angebote für Minderjährige und Schutzbe-
fohlene, all unser Handeln und Tun muss 
sich an unserem Schutzkonzept messen 
lassen. Kernpunkt des ISK ist der verbind-
liche Verhaltenskodex, der von allen Mitar-
beitenden anerkannt werden muss.
Mit diesem Schutzkonzept möchten wir 
allen, die sich hauptberuflich, nebenberuf-
lich oder ehrenamtlich in unserem Namen 
für Minderjährige und Schutzbefohlene 
engagieren, einen sicheren Handlungs-
rahmen geben. Wir setzen damit ein kla-
res Zeichen, dass uns der Schutz von 
Kindern, Jugendlichen und schutz- und 
hilfebedürftigen Erwachsenen wichtig ist. 
Wir möchten aber auch sicherstellen, dass 
Betroffene Ansprechpersonen finden und 
leicht Zugang zu Hilfen erhalten.
Das Institutionelle Schutzkonzept finden 
Sie demnächst auf unserer Homepage so-
wie ab sofort im Pfarrbüro Johannesberg 
zur Einsichtnahme. Der Verhaltenskodex 
sowie Kontaktdaten zu Ansprechpersonen 
hängen ebenso im Schaukasten aus.
Palmbuschen Glattbach
Für das Binden der Palmbuschen wird 
noch dringend Grünes, wie Zweige von 
Buchs, Eibe oder Thuja benötigt. Wer et-
was beisteuern möchte, kann dies am 
Donnerstag, den 26.03.26 am Eingang 
des Roncalli Zentrums bzw. am Schuppen 
ablegen.
Das Binden der Palmbuschen erfolgt am 
Freitag, den 27.03.2026 ab 9:30 Uhr unter 
den Arkaden. Dazu werden noch fleißige 
HelferInnen gesucht. Wenn vorhanden, 
bitte Rebschere mitbringen. Vielen Dank 
für Ihre Mithilfe.
Liebe Grüße Andrea

Busgottesdienst
zur Vorbereitung auf Ostern
Sie sind herzlich eingeladen zu unseren 
Bußgottesdienst, die auf Ostern, dem 
höchsten Fest der Christen, vorbereiten 
wollen:
	 am Freitag, 27.03.2026
	 ab 19.00 Uhr in Johannesberg
	 am Palmsonntag, 29.03.2026
	 um 18.00 Uhr in Glattbach
Klapperaktion in Glattbach 
An den Kartagen soll wieder das Klappern 
die Kirchenglocken ersetzen, um auf diese 
Weise dem Leiden und Sterben Jesu zu 
gedenken. Alle Kinder und Jugendliche - 
gerne auch ganze Familien - sind herzlich 
eingeladen mitzumachen.
Zu folgenden Zeiten wird geklappert: 
•	 Karfreitag: 6:30 Uhr | 12:00 Uhr |
	 14:00 Uhr | 18:00 Uhr 
•	 Karsamstag: 9:00 Uhr | 12:00 Uhr | 
	 14:00 Uhr (Sammeln + Pizza essen :)) 
Treffpunkt ist immer 10 Minuten vor Be-
ginn an der Alten Kirche. Die Pfarrei stellt 
aus ihrem Fundus Holzklappern und Rat-
schen zur Verfügung, wenn keine eigenen 
vorhanden sein sollten. Bauanleitungen

gibt es zum Beispiel hier: https://ministran-
ten.bistum-wuerzburg.de/service/ratschen-
klappern/
Vom Sammelerlös erhalten die beteiligten 
Kinder eine Belohnung. Außerdem überle-
gen die Kinder mit, für welchen Zweck das 
weitere Geld gespendet werden soll.
Mach mit bei der diesjährigen Klap-
peraktion in Johannesberg!
Wir treffen uns zum ersten Mal am
Karfreitag-Morgen um 05:45 Uhr.
Treffpunkt für Kinder und Jugendliche aus 
Oberafferbach: am Rathaus
Treffpunkt für Kinder und Jugendliche aus 
Johannesberg: an der Kirche
Zum Klappern treffen wir uns:
•	 am Karfreitag, um 05:45 Uhr,
	 um 11:45 Uhr und um 17:45 Uhr
• 	 am Karsamstag,um 05:45 Uhr,
	 um 11:45 Uhr und um 17:45 Uhr
Zum Sammeln treffen wir uns zusätzlich 
am Karsamstag um 09:00 Uhr.
Wer keine Klapper hat, bekommt eine an 
den Treffpunkten. Auch Kinder, die nicht 
zu allen Zeiten kommen können, sind 
herzlich willkommen!
Wir freuen uns auf DICH!

Jesus zieht in Jerusalem ein -
Beginn der Karwoche
In der Karwoche gedenken alle Christen 
auf der ganzen Welt des Leidens, Ster-
bens und der Auferstehung Jesu Christi. 
Die Karwochebeginnt mit dem Palmsonn-
tag und geht bis zur Osternacht. Der Name 
stammt vom althochdeutschen „kara“ (Kla-
ge, Kummer, Trauer), was die ernste At-
mosphäre dieser Tage beschreibt.
Sie sind herzlich zur Mitfeier eingela-
den:
=> Palmsonntag
Mit der Verkündigung des Evangeliums 
vom Einzug Jesu in Jerusalem und der 
Palmweihe beginnt dieser Gottesdienst:
•	 In Glattbach am Samstag, 28.03.2026 	
	 um 17.45 Uhr im Pausenhof der
	 Grundschule.
•	 In Johannesberg am Sonntag, 		
	 29.03.2026  um 10.00 Uhr im Pfarrhof.
=> Gründonnerstag
Als Teil der Karwoche markiert der Grün-
donnerstag den Beginn des Leidensweges 
Jesu, beinhaltet jedoch auch die Einset-
zung der Eucharistie: „Tut dies zu meinem 
Gedächtnis!“ Der Name stammt vermutlich 
vom mittelhochdeutschen „grînan“ (wei-
nen).
Um 19.00 Uhr beginnen die Feierlichkei-
ten in Glattbach und Johannesberg, in der 
uns Jesus mit der Fußwaschung ein star-
kes Zeichen der Demut und des Dienstes 
schenkt.
=> Karfreitag
Das Leiden und Sterben Jesu Christi sind 
das zentrale Gedenken am Karfreitag.
Mit der Passionsgeschichte nach Johan-
nes, den Großen Fürbitten und der Kreuz-
verehrung gedenken wir des Todes Jesu 
um 15.00 Uhr (Deshalb läutet es freitags 
immer um 15.00 Uhr!).
=> Auferstehungsfeier
In der Nacht am Karsamstag feiern wir in 
Glattbach und Johannesberg um 21.00 
Uhr die Osternacht. Sie besteht aus den 
vier Teilen: Licht-Feier; Wort-Feier; Tauf-
Feier und Eucharistie-Feier und ist der 
wichtigste Gottesdienst im Kirchenjahr.
In der frühen Kirche wurden die Erwach-

sene in der Osternacht getauft und durf-
ten am Weißen Sonntag mit ihren weißen 
Taufkleidern zum ersten Mal die Kommuni-
on empfangen.
Am Ende treffen wir uns zur Agape-Feier 
und freuen uns.

Rückersbach
Die Kirchenreinigung findet am Dienstag, 
31.03.2026 ab 15.00 Uhr statt.
Wir freuen uns über jede helfende Hand.

Haus- und Krankenkommunion
Wenn Sie für sich oder einen Angehörigen 
die Krankenkommunion möchten, melden 
Sie sich bitte im zuständigen Pfarrbüro.

Nächste Tauftermine (Anmeldung bis 
spätestens 8 Wochen vorher)
Sonntag, 17.05.2026, 14 Uhr
Sonntag, 24.05.2026,
	 Messfeier und 14 Uhr
Sonntag, 25.05.2026, 14 Uhr
Sonntag, 14.06.2026, 14 Uhr
Sonntag, 28.06.2026, 14 Uhr

türÖffner – der Glattbacher
Dämmerschoppen am
04.04.2026 / 09.05.2026 / 06.06.2026 / 
04.07.2026
bei Schoppen und Snack – immer nach 
dem Gottesdienst ab 18.45 Uhr
Pfarrbüros
• �Glattbach
Tel. (0 60 21) 9 20 767 - 0
Fax (0 60 21) 6 29 27 03 
Montag und Donnerstag, 09.00 bis 11.30 
Uhr
Mittwoch, 16.00 bis 17.30 Uhr
Das Pfarrbüro ist am 2. und vom 20. bis 
24. April geschlossen!
• �Johannesberg
Tel. (0 60 21) 42 17 69
Fax (0 60 21) 46 06 08 
Mittwoch und Freitag, 09.00 bis 11.30 Uhr
Donnerstag, 16.00 bis 17.30 Uhr
Das Pfarrbüro ist vom 2. bis 10. April 
geschlossen!
Mail-Adresse: 
pg.johannesberg@bistum-wuerzburg.de

Messbestellungen (bitte die Urlaubszei-
ten berücksichtigen)
Gerne können Sie Ihre Gottesdienste zu 
allen Bürozeiten der Pfarrbüros persönlich 
oder telefonisch bestellen oder Sie nutzen 
die in den Kirchen ausgelegten Kuverts, 
die über den Kollektenkorb oder per Brief-
kasten an das jeweilige Pfarrbüro weiter-
geleitet werden. Bitte achten Sie darauf, 
dass die Bestellungen spätestens 3 Wo-
chen vor Termin eingereicht werden.
Zum Gespräch
stehen Ihnen gerne zur Verfügung:
Pfarrer Nikolaus Hegler: 
	 mobil 0171 35 28 379
Diakon Alexander Fuchs: 
	 mobil 0175 29 60 884
Pfarrer i. R. Karl Mödl: 
	 Termine bitte mit den Pfarrbüros
	 absprechen.
Helga Balthesen 
	 (Geistliche Begleitung / ignatianisch): 
	 Tel. (0 60 21) 42 18 11
Internet:
•	 Pfarreiengemeinschaft: 
	 www.kirche-glattbach-johannesberg.de
•	 Partnerschaft mit Litumbandyosi: 
	 www.pamoja-glattbach-johannesberg.de
•	 Roncalli-Zentrum: 
	 www.roncalli-glattbach.de
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ANSCHRIFT:
Evang.-Luth. St. Paulusgemeinde
Paulusstr. 15, 63741 Aschaffenburg
Tel.: AB 42 31 25, Fax: 42 45 90
E-Mail:
pfarramt.stpaulus.ab@elkb.de
Homepage:
www.st-paulus-aschaffenburg.de
Auf unserer Homepage finden Sie auch je-
den Tag einen neuen, kleinen Podcast, der 
Sie durch den Tag begleiten kann. 
Schauen Sie einmal rein ;-) 
Bankverbindung: 
IBAN: DE87 7955 0000 0000 3000 20
Sprechstunde Pfarrerinnen:
Pfarrerin V. Wölfle und Pfarrerin 
M. Schönwald Sprechstunde nach Verein-
barung, bitte telefonisch anfragen.
Montag � 11:00 – 12:00 Uhr 
Donnerstag � 15:00 – 17:00 Uhr 
Freitag	 09:30 – 11:30 Uhr
Wir sind für Sie da...
Sprechen Sie uns an, wenn Sie sich aus-
tauschen möchten oder ein Gespräch 
wünschen. Melden Sie sich telefonisch 
oder per E-Mail. Unser Anrufbeantworter 
wird täglich abgehört. 
Gerne beraten wir Sie, wenn es um eine 
Hochzeit, Taufe, Beerdigung oder um die 
Vermietung des Gemeindehauses geht. 
Bitte melden Sie sich hierzu am besten zu 
unseren Bürozeiten. 
Bis bald, wir freuen uns auf Sie!
Ihr St. Paulus-Team

Sehen – und trotzdem vertrauen
Wer unsere Pauluskirche betritt, bleibt 
manchmal an der Lichtersäule stehen. Die 
Gravur auf der Lichtersäule spricht für sich: 
Glaube hat etwas mit Vertrauen zu tun – 
auch dort, wo man nicht alles sieht oder 
begreift.
Manchmal fühlt sich Glauben leicht an. 
Dann ist Gott nah, fast selbstverständlich. 
Dann trägt der Tag, egal was kommt. Und 
dann gibt es diese anderen Tage. Tage vol-
ler Fragen. Tage, an denen der Verstand 
nach Antworten sucht – und keine findet.
Dann komme ich mir vor wie auf einer Wie-
se mit einem Gänseblümchen in der Hand: 
Ich glaube. Ich glaube nicht. Ich glaube. Ich 
glaube nicht. Mit jedem Blatt die leise Hoff-
nung, dass am Ende Klarheit steht.
Vielleicht ist genau dieses Schwanken kein 
Zeichen von fehlendem Glauben, sondern 
von Beziehung. Gott ist nicht sichtbar, nicht 
beweisbar, nicht verfügbar. Ihm nähere ich 
mich nicht, indem ich alles im Griff habe, 
sondern indem ich loslasse und vertraue.
Vertrauen ist der Anfang jeder Beziehung 
– zwischen Menschen und auch mit Gott. 
Wer fragt, sucht. Wer sucht, ist unterwegs. 
Und wer unterwegs bleibt, hat Gott noch 
nicht verloren.
Dieser Gemeindebrief lädt ein, weiterzule-
sen, mitzudenken, mitzugehen. Und viel-
leicht auch, im Gottesdienst einen Moment 
innezuhalten – wie an der Lichtersäule: 
still, fragend, vertrauend. Herzlich willkom-
men.
V. Wölfle für das St. Paulus-Team

********************************
Verabschiedung
von Pfarrerin M. Schönwald
Am Sonntag, 29.03. um 14.00 Uhr wird 
Pfarrerin Michelle Schönwald im Gottes-
dienst von Herrn Dekan R. Rupp feierlich 
verabschiedet. Wir laden Sie dazu ein, 
diesen festlichen Gottesdienst mit Frau 
Pfarrerin Schönwald in der Pauluskirche 
mitzufeiern. 

********************************
Wir sammeln weiter… „St. Paulus
unterstützt mit Lebensmitteln…“
WIR, SIE können etwas tun gegen Ar-
mut und Obdachlosigkeit in unserer Stadt 
Aschaffenburg. Sie können Ihre Spenden 
im Kreuzgang im bereitgestellten Korb ab-
geben, sollte das Tor geschlossen sein, 
läuten Sie gerne am Pfarrbüro. 
Wir leiten alle Gaben ohne Umwege an 
Grenzenlos e.V. weiter. Vielen Dank für 
alle bereits erwiesene Unterstützung in 
der zurückliegenden Zeit. Wir rechnen mit 
ihrer Großherzigkeit auch in den kommen-
den Monaten.
Ihre V. Wölfle im Auftrag von Grenzenlos 
e.V. 

********************************
Unsere Gottesdienste:
Sonntag, 29.03.
14.00 Uhr Gottesdienst
	 mit Verabschiedung 			 
	 von Pfarrerin Michelle Schönwald
	 durch Dekan R. Rupp, V. Wölfle,
	 Posaunenchor St. Paulus, Pauluskirche
	 Anschl.: Empfang im Gemeindehaus
Karfreitag, 03.04.
10:15 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl,
	 musikalisch mitgestaltet durch
	 F. Schäfer (Flöte) und
	 Dr. M. Schäfer (Orgel), 
	 V. Wölfle, Pauluskirche
Karsamstag, 04.04.
20.00 Uhr Osterfeuer für alle,
	 musikalisch mitgestaltet durch: 

	 Uta Hasenstab-Kießling
	 (Orgel und Flöte) 			 
	 V. Wölfle, E. Bracharz-Streib, A. Streib, 
	 Pauluskirche
Ostersonntag, 05.04.
10:15 Uhr Osterandacht
	 mit anschließendem Familienfrühstück 	
	 (Mitbring-Buffet), V. Wölfle, M. Abke,
	 A. Kobler u. Familiengottesdienst-Team
	 Gemeindehaus
Ostermontag, 06.04.
Kein Gottesdienst in St. Paulus –
	 Herzliche Einladung in die Gottes-
	 dienste der Region
Sonntag, 12.04.
10:15 Uhr Gottesdienst
	K . Scheibler, Pauluskirche
	 anschl.:
	K irchenkaffee im Gemeindehaus

********************************
Konfi-Kurs 2025/2026:
Der nächste Konfi-Kurs ist am:
27. März, 17:15 Uhr im Gemeindehaus

********************************
Kindergottesdienst –
Familiengottesdienst
Wir feiern in der Paulusgemeinde Gottes-
dienste für und mit Kindern. Darum finden 
bei uns Kindergottesdienste zeitgleich zum 
Haupt-Gottesdienst statt. Und wir feiern 
Gottesdienste für Groß und Klein. 
Der nächste Kindergottesdienst in St. 
Paulus ist am 03.05.2026 um 10:15 Uhr 
im Gemeindehaus.

********************************
Kirche Kunterbunt – für 
Kinder von ca. 5 – 12 Jahren
mit ihren Mamas, Papas, Omas, Opas, 
Onkel, und und und … Schaut selbst mal 
vorbei!
Aktiv-Zeit …
Feier-Zeit …
Essens-Zeit …
Wann: 28.06.2026; Beginn: 15:00 Uhr –
Ende 18:00 Uhr in St. Konrad

********************************
Ostern gemeinsam feiern 
Am Ostersonntag, 5. April, 
laden wir herzlich ein, Ostern gemeinsam 
zu feiern. Um 10:15 Uhr kommen wir im 
Gemeindehaus zu einer Osterfeier mit 
Gottesdienst und anschließendem Oster-
frühstück zusammen.
Ostern steht für neues Leben, Hoffnung 
und Aufbruch. Genau das möchten wir 
miteinander erfahrbar machen – in me-
ditativen Momenten, am gedeckten 
Tisch und im Gespräch. Ein engagier-
tes Team bereitet diese Osterfeier vor – 
mit Frühstück und vielen helfenden Hän-
den aus der Gemeinde.
Spenden für das Buffet nehmen wir gern 
entgegen – alles ist willkommen.
Feiern wir Ostern miteinander – lebendig, 
offen und in Gemeinschaft. Wir freuen uns 
auf Sie und Euch!
V. Wölfle für das Team

********************************
Seniorenkaffee
Unsere Treffen finden 1x monatlich, jeweils 
montags von 14:30 bis 16:30 statt. 
Die nächsten Termine sind am: 
13. April
„Der vogelfreundliche Hausgarten“
	L ebensräume schaffen.
	 Refin.: M. Kempelmann
11. Mai
„Ein geselliges Treffen nach Fasching“
	 Humor, Musik und gute Laune.
	 Ref.: H. Englert
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Evang.-Luth. St. Paulusgemeinde
Damm/Strietwald/Glattbach/Johannesberg

Bücherei Glattbach
•	 Montag	 09.00 - 10.00 Uhr
•	 Dienstag	 16.00 - 18.00 Uhr
•	 Donnerstag	 18.30 - 20.00 Uhr
•	 Samstag	 17.00 - 18.00 Uhr
•	 Sonntag	 11.00 - 12.00 Uhr 
Bitte an Feiertagen und in den Ferien 
abweichende Öffnungszeiten beachten.
Tel. (0 60 21) 6 29 27 07
buecherei-glattbach@gmx.de
https://roncalli-glattbach.de/buecherei-glattbach

Nächstenhilfe Glattbach
Tel. (0 60 21) 6 29 25 43
Caritas-Sozialstation
St. Stephanus e. V. Hösbach
Brunnenstraße 40 - Tel. (0 60 21) 5 66 66
Unsere Pfarreiengemeinschaft sowie die 
beiden Kommunen Glattbach und Johan-
nesberg sind Mitglieder und unterstützen 
die Caritas-Sozialstation!
Katholische Bildungshäuser
Bitte beachten Sie auch das vielfältige 
Programm unserer regionalen Bildungs-
häuser:
•	 Tagungszentrum Schmerlenbach: 
	 www.schmerlenbach.de
•	 Martinushaus Aschaffenburg: 
	 www.martinushaus.de



15. Juni
„Klima im Wandel –
Was bedeutet das für Aschaffenburg“
	 Hitzeentwicklung und Stadtklima.
	 Ref.: A. Pfeiffer, Klimaschutz
	 Stadt Aschaffenburg
13. Juli
„Der letzte Wille –
Selbstbestimmt vorsorgen“
	I nformationen zu Testament,
	 Vollmachten und  Patientenverfügung.
	 Refin.: B. Salefsky/Naumann,
	 Hospizverein Aschaffenburg
vorgesehen. Nach einem kurzen geist-
lichen Impuls stehen zunächst der Aus-
tausch und die Geselligkeit im Vorder-
grund. Für das leibliche Wohl sorgt unser 
Kuchen-Team. – Vielen Dank vorab. Was 
Sie mitbringen können? Freude am ge-
meinsamen Kaffeetrinken. Ideen für die 
Gestaltung zukünftiger Treffen. Humor. 
Bekannte, Freunde und Nachbarn … 
Wir freuen uns auf das Wiedersehen.

********************************
Krabbelgruppe
In unsere Krabbelgruppe laden wir Eltern 
mit ihren Babys oder Kleinkindern wieder 
herzlich ein, sich in angenehmer Runde 
kennenzulernen, auszutauschen und mit-
einander zu singen und zu spielen.
Rückfragen oder Anmeldungen gerne an 
das Pfarrbüro.

********************************
Austräger Gemeindebrief gesucht:
Wir würden uns freuen, wenn Sie dazu 
beitra-gen könnten, unseren zwei bis 
dreimonatlich erscheinen, Gemeindebrief 
an die evangeli-schen Haushalte zu ver-
teilen. Melden Sie sich gerne bei uns. Wir 
sind sehr dankbar über jede Unterstüt-
zung. 
Weitere Infos: 
Pfarram St. Paulus, V. Wölfle 

********************************
Nachbarschaftshilfe für Damm/Striet-
wald – wer macht mit?
„Du sollst deinen Nächsten lieben wie dich 
selbst.“ – Jesu Aufforderung klingt einfach, 
wird im Alltag aber schnell zur Herausfor-
derung. Umso wichtiger ist es, dass wir als 
Gesellschaft und Kirche Räume schaffen, 
in denen praktische Hilfe und Mitmensch-
lichkeit möglich werden.
Geplant ist, einen Leitungskreis mit Vertre-
terinnen und Vertretern der beteiligten Ein-
richtungen zu etablieren. Das Herzstück 
aber wird ein Kreis von Ehrenamtlichen 
sein, die kleinere Unterstützungsdienste 
übernehmen: Einkäufe, Begleitung, ein of-
fenes Ohr – keine Pflege, keine Reinigung, 
aber konkrete Hilfe im Alltag.
Haben Sie Lust mitzumachen? Dann mel-
den Sie sich – oder lassen Sie sich anspre-
chen.
Wir freuen uns auf Menschen, die Zeit, 
Kraft und Herz für eine starke Nachbar-
schaft einbringen möchten.
V. Wölfle

********************************
Neues Leben in unserer Bücherei
In der Bücherei St. Paulus tut sich wieder 
etwas. Geschichten verbinden Menschen, 
bringen miteinander ins Gespräch und öff-
nen Türen. Darum gibt es jetzt zwei neue 
regelmäßig stattfindende Angebote, die 
Lust auf Lesen und den Austausch ma-
chen: GedankenRaum und Geschichten 
für Herz und Mut.
GedankenRaum – Lesen u. Leben teilen
Der GedankenRaum findet einmal im Mo-
nat als offenes Treffen statt – mit Zeit zum 

Zuhören, Austauschen und Nachdenken. 
Mal steht ein Buch im Mittelpunkt, mal ein 
Thema aus dem Leben. Kein Pflichtpro-
gramm, keine Vorbereitung – einfach ein 
Abend in guter Atmosphäre.
Nächster Termin: Freitag, 27.03.,
18.30 – 20.00 Uhr
„Geschichten für Herz und Mut“. 
Vorlesestunde für Kinder 
in der Bücherei St. Paulus
Dieses Angebot richtet sich an Kinder von 
4 bis 8 Jahren. Gemeinsam hören wir Ge-
schichten, die Mut machen und das Herz 
berühren. Es geht um Freundschaft, Ver-
trauen, Familie und kleine Alltagsaben-
teuer, in denen Kinder sich wiederfinden 
können.
Termin: Sonntag, 19.04., um 10.00 Uhr
Ort: Bücherei St. Paulus
Beide Angebote finden in der Bücherei 
St. Paulus, Boppstr. 17, statt. Eine Anmel-
dung ist nicht nötig – einfach vorbeikom-
men und mitmachen.
Gestaltet werden die Treffen von O. Pen-
ner und K. Klein, die die Bücherei Schritt 
für Schritt wieder mit Leben füllen.
Wer Freude an Büchern, Begegnung und 
guten Ideen hat, ist herzlich eingeladen, 
das Büchereiteam zu unterstützen. 
V. Wölfle

********************************
Ge(h)bet – unterwegs mit Hoffnung 
Am Freitag, 24. April, laden wir zu einem 
besonderen Spaziergang ein, der Bewe-
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gung, Natur und nachdenkliche Impulse 
miteinander verbindet. Start ist um 17 Uhr 
auf dem Parkplatz der Gärt-nerei Schnarr. 
Unterwegs halten wir an vier Stationen 
inne – mit kurzen, ruhigen Impulsen zu Er-
neuerung im Alltag und zu dem, was uns 
trägt und stärkt. Das Ge(h)bet ist eine ge-
meinsame Aktion der Wanderfreunde 1922 
Damm e. V., der Neuapostolischen Kirche, 
der katholischen Pfarrgemeinde Heilige 
Dreifaltigkeit und der evangelischen St. 
Paulusgemeinde. Im Anschluss laden wir 
zu einer Rast im Haus der Begegnung 
ein. (Albrechtstr. 4, neben der St.-Josef-
Kirche).
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich – 
kommen Sie einfach und gehen Sie mit.
V. Wölfle für das Team

********************************
„Evangelisch“ Im Radio/ Fernsehen: 
Radio: 
Jeden Sonntag um 10:32 Uhr auf Bayern 
1:  Evangelische Morgenfeier. Danach 
in der in der Mediathek: www.br.de/me-
diathek/podcast/evangelischemorgenfei-
er/551
Jeden zweiten Sonntag um 10:05 Uhr im 
Deutschlandfunk: Gottesdienst. 
Informationen unter: 
www.rundfunk.evangelisch.de/
kirche-im-radio/
Fernsehen: 
Jeden zweiten Sonntag um 9:30 Uhr im 
ZDF: Evangelischer Gottesdienst.



Darts-Abteilung
Rückblick
Dartfreunde Neuhütten II –
FSV Glattbach	�  8:8
Nach schnellem 0:4 Rückstand bewies die 
Mannschaft eine tolle Moral und erkämpf-
te sich ein gerechtes Unentschieden. Mit 
guten Leistungen im weiteren Spielver-
lauf verdiente sich die Mannschaft diesen 
Auswärtspunkt redlich. Hervorzuheben ist, 
dass alle 4 Doppel des Abends gewonnen 
wurden. Eine 180 von Adam Gaida war ein 
weiteres Highlight. Einen Dank auch an 
Uwe und Furkan, die zur moralischen Un-
terstützung vor Ort waren.
Es spielten Ebert Thomas, Gaida Adam, 
Ohlemann Dominik und Stenger Christian.
Vorschau
	 FSV Glattbach – Steinmark 26ers
	 Freitag, 27.03., 19:00 Uhr
Kommt auf den Pfaffenberg und helft uns, 
im Spiel gegen den Tabellenzweiten, die 
Hinspielniederlage wettzumachen.
Weitere Informationen zu unseren Dart-
mannschaften findet ihr auf unserer Web-
seite: https://www.fsv-glattbach.de/dart
Trainingszeiten
Montag und Donnerstag
jeweils von 19.00  – 21.00 Uhr

Abteilung Fußball
JugendfuSSball
Dank der Neuzugänge während der Hal-
lensaison konnten wir beim 3er-Festival 
in Unterafferbach mit zwei Teams antre-
ten (in der Herbstrunde konnten wir meist 
nur ein Team stellen).
Team 1 spielte unter der Leitung von 
René Liesener (Dankeschön, René!) 
ein sehr gutes Turnier! Da das Festival 
auf insgesamt 5 Spielfeldern im Cham-
pions-League-Modus ausgetragen wur-
de, spricht die Tatsache, dass Team 1 
fast ausschließlich auf den Feldern 1 & 
2 unterwegs war, für die Spielstärke des 
Teams!
Mit einem 2:1-Sieg gegen Alzenau 1 (Tore 
Luca L., Matteo) erwischten wir einen gu-
ten Start und stiegen gleich in die „Cham-
pions League“ auf, wo wir gegen starke 
Bessenbacher mit 1:3 den Kürzeren zo-
gen (Luca L.). Zurück auf Platz 2 folgte 
ein 7:2-Kantersieg gegen Alzenau 2 - die 
beiden Gegentreffer mussten wir in einer 
Unterzahl-Phase hinnehmen.
Nach der Pause mussten wir wieder in der 
Champions League ran, verloren aber mit 
2:5 (Noah St., Rafael) gegen Unteraffer-
bach. Nun ging es erneut gegen Alzenau 
1 und Noah St. brachte uns nach einem 
wunderbaren Pass von Dario in Führung. 

Nach einem Gegentreffer war es erneut 
Noah St., der eine tolle Flanke zum Füh-
rungstreffer verwerten konnte. Nun verlo-
ren wir aber Zuordnung und Konzentra-
tion, sodass der Gegner das Spiel noch 
drehen konnte (Endstand 2:4). Die Gang-
art der Alzenauer, die für diese Jahrgangs-
stufe nicht als sportlich und fair bezeichnet 
werden kann, trug leider ebenfalls dazu 
bei, dass unsere Kids sich mit den eige-
nen Tränen und Mitspielern beschäftigten 
und dadurch der Fokus auf das Spiel ver-
loren ging. Im letzten Spiel des Tages hieß 
der Gegner wieder Alzenau 2. Hatte man 
den Gegner in der ersten Begegnung noch 
deutlich besiegt, merkte man nun, dass 
die Spieler noch von der vorherigen Partie 
aufgewühlt waren und sich dadurch Fehler 
einschlichen. Etwas Pech kam auch noch 
dazu, sodass die Begegnung durch ein 
Gegentor in der letzten Minute unglück-
lich mit 3:4 verloren wurde (Rafael, Dario, 
Noah St.). Trotz der enttäuschenden letz-
ten beiden Spiele wirklich ein starkes Tur-
nier von Team 1!
Team 2 hatte mit Milena und Leon gleich 2 
Kinder im Team, die noch nie draußen ein 
Festival mitgespielt hatten. In der ersten 
Begegnung gegen Unterafferbach 2 waren 
wir eigentlich ganz gut im Spiel, verloren 
aber dann doch mit 0:3. Danach ging es 
gegen Mainaschaff 2 - in einem spannen-
den Spiel waren es zwei Tore von Emil, 
die uns auf die Siegerstraße brachten! Auf 
Platz 4 aufgestiegen hatten wir es nun mit 
dem starken Team Alzenau 1 zu tun: der 
Gegner war klar besser und so mussten 
wir eine deutliche Niederlage einstecken.
Nach der Pause wechselte Matteo ins 
Team 2, was sich auch gleich im Duell mit 
Mainaschaff 2 bemerkbar machte: 3 Tore 
von Matteo sowie ein Treffer von Emil führ-
ten zu einem 4:2-Sieg! Der Aufstieg auf 
Feld 4 bescherte uns Alzenau 2 als Geg-
ner - auch das zweite Team des FCB war 
zu stark für uns - Endstand 1:5 (Matteo). 
In der letzten Partie hatten wir es mit Bes-
senbach 2 zu tun und wir lagen schnell 
mit 0:2 zurück. Der Anschlusstreffer durch 
Matteo setzte bei unseren Kids nochmal 
Kräfte frei und so kamen wir durch Tore 
von Matteo und Luca Gehlert schließlich 
doch noch zu unserem dritten Sieg im 
sechsten Spiel. Auch unserem Team 2 
kann eine gute Leistung attestiert werden!
Am ersten 5er-Spieltag der 2026er-Früh-
jahrssaison begrüßten wir bei bestem 
Wetter die Teams aus Weibersbrunn und 
Hösbach-Bahnhof auf dem Glattbacher 
Pfaffenberg. Das Orga- und Verkaufsteam 
um Dani hatte stets alles im Griff, vielen 
Dank für euren unermüdlichen Einsatz und 
eure große Unterstützung!
Team gelb startete auf Platz 1 gegen 
Hösbach-Bahnhof 1 zum ersten von drei 
sehr engen Duellen gegen die spielstar-
ken Bahnhöffer. Zwar gerieten wir durch 
einen platzierten Schuss in die Ecke in 
Rückstand, doch Jonas glich mit seinem 
zweitstärksten linken Fuß fulminant aus. 

Ein seltener Torwartfehler des sonst sou-
veränen Jacob bedeutete den abermali-
gen Rückstand, doch ein überragender 
Jonas’scher Lupfer nach langem Ball von 
Jacob ergab das 2:2-Unentschieden und 
der Verbleib auf Feld 1. Dort hinauf stieg 
Weibersbrunns erste Mannschaft, die 
wir souverän und über die meiste Zeit in 
Unterzahl mit 5:0 schlugen. Dabei trug 
sich Max G. mit drei Treffern ebenso in 
die Torschützenliste ein wie Lias, der ein 
Sahnezuspiel Max S.‘s herrlich veredelte. 
Vor der Pause kam es zur Revanche ge-
gen Hösbach-Bahnhof, wo wir uns dieses 
Mal nach zwei individuellen Fehlern im 
Defensivverhalten mit 0:2 geschlagen ge-
ben mussten. Nach der Pause kam es auf 
dem mittleren Funino-Feld zum Derby ge-
gen unsere Rauenthaler Kameraden. Das 
Team hatte einige Mühe auf dem frisch ge-
erdeten Acker, setzte sich letztlich bei ei-
nem Gegentreffer unseres Debütanten im 
schwarzen Team Lukas souverän mit 6:1 
durch. Im dritten und letzten Duell gegen 
Hösbach-Bahnhof auf Feld 1 mussten wir 
nach einem zu hoch angesetzten Fern-
schuss über Keeper Jonas hinweg erneut 
das 0:1 hinnehmen. Kämpferisch ging es 
auf beiden Seiten zur Sache, doch unse-
re Abwehrreihe um Max G., Lias und Maxi 
S. setzten die Trainerkorrekturen und -an-
weisungen der Pause gegen deren drib-
belstarken 17er viel besser um und ließen 
ihn nicht mehr zum klaren Abschluss kom-
men. So war es Max G. vorbehalten, und 
das Glück diesmal auf unserer Seite: sein 
Torschuss in der letzten Minute glitt dem 
gegnerischen Keeper durch die Arme und 
trudelte über die Torlinie. Das letzte Duell 
gegen Weibersbrunn 1 dominierten wir 
nach Belieben und fuhren mit dem 3:0 den 
dritten Sieg des Tages ein.
Mit Hösbach-Bahnhof als Gradmesser 
können wir uns durchaus messen, beim 
nächsten Mal ist sicher auch wieder ein 
Sieg drin.
Es spielten: Jacob (2 Tore), Tom (2), Max 
G. (6), Jonas (4), Max S., Lias (3)
Unser zweites Team schwarz startete mit 
einem 1:0-Erfolg und dem Debüt-Treffer 
von Neuzugang Lukas auf Feld 3 in den 
Vormittag. Gegen die zuvor abgestiege-
nen Bahnhöffer hagelte es dann auf Platz 
zwei eine 0:10-Klatsche – der Leistungs-
unterschied war dann doch zu gewaltig. 
Gegen Weibersbrunn 2 lief dann die Tor-
maschine auf unserer Seite auf vollen Tou-
ren und Samuel mit vier, Lukas mit zwei 
und Tom R. mit einem Treffer machten 
den 7:0-Kantersieg vor der Pause klar. Im 
Derby nach der Pause konnte Lukas we-
nigstens den Ehrentreffer markieren, ehe 
selbiger gegen Hösbach-Bahnhof 2 mit 
einem Hattrick glänzte und im Alleingang 
den 3:0-Sieg heraus schoss. Das letz-
te Duell, erneut gegen die zu gute erste 
Bahnhöffer Mannschaft, ging dann wieder 
deutlich, aber auch nicht übermäßig mit 
0:5 verloren.
Team schwarz holte an diesem Vormittag 
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Aus Vereinen und Verbänden

Fußballsportverein 
Glattbach 1928 e.V.

Liebe Schriftführer, Berichterstatter...
bitte denken Sie daran, in der kommenden Woche ist, wegen des Feiertags am Karfreitag,

bereits am  Dienstag, 31. März 2026, um 10.00 Uhr Annahmeschluß !! 
Nachmeldungen sind dann leider nicht möglich!!



gezeigt, was in dieser Mannschaft steckt – 
Moral, Wille, Leidenschaft. Ein Punkt wäre 
absolut verdient gewesen.
Jetzt heißt es zusammenstehen.
Wir wünschen unseren verletzten Spielern 
von Herzen eine schnelle Genesung – 
kommt stärker zurück, wir brauchen euch!
Der Blick geht nach vorne: Am nächsten 
Spieltag kommt die zweite Mannschaft des 
FC Oberbessenbach an den Pfaffenberg 
nach Glattbach. Tabellenplatz hin oder her 
– die Gäste kommen mit Selbstvertrauen 
nach ihrem 4:2-Sieg gegen den Tabellen-
dritten. Ein Selbstläufer wird das nicht.
Jetzt ist die Zeit, ein Zeichen zu setzen.
Anpfiff ist um 15:00 Uhr.
Die zweite Mannschaft spielt bereits um 
13:00 Uhr gegen die (SG) Weibersbrunn.
Kommt vorbei, unterstützt die Jungs – 
gerade jetzt! 
Trainingszeiten
Herren: 
Dienstags, donnerstags und freitags ab 
18:30 Uhr auf dem Pfaffenberg (Sportge-
lände FSV Glattbach)
Kleinfeldjugend Bambinis:
Freitag von 16:15 – 17:15 Uhr
F-Jugend:
Montag von 17:00 – 18:30 Uhr und
Freitag von 16:00 – 17:30 Uhr
E-Jugend:
Mittwoch von 18:00 – 19:30 Uhr und
Freitag von 17:30 – 19:00 Uhr 
D-Jugend:
Montag u. Mittwoch von 18:00 – 19:30 Uhr 
und Freitag von 17:30 – 19:00 Uhr
Alle Trainingseinheiten finden im Wech-
sel zwischen Oberafferbach und Glatt-
bach statt.
Die Alten Herren trainieren bei Wind und 
Wetter jeden Freitag um 19:00 Uhr auf 
dem Pfaffenberg. Neuzugänge sind je-
derzeit willkommen. Bei Interesse bitte 
bei Jürgen Kunsmann unter Info@sc-rau-
enthal.de melden.

FSV Mountainbiking
Die Abteilung Mountainbike hat Winter-
pause. Zu Beginn der Sommerzeit 2026 
geht es weiter.
Weitere Infos & Updates:
Kontakt: info@robert-seus.de
Folge uns auf Instagram & Facebook für 
aktuelle News!
Dein FSV-Mountainbike-Team️

Vermietung des
Vereinsheims
E-Mail: Vermietung@fsv-glattbach.de

Der FSV Glattbach online
Hier findet Ihr auch alle Ansprechpart-
ner des FSV. Hier gibt es aktuelle News, 
Spielberichte, Bilder, Infos zu kommenden 
Spielen und Sonstiges rund um unseren 
FSV Glattbach:
-	 Homepage: fsv-glattbach.de
-	I nstagram: Instagram.com/fsvglattbach
-	 https://www.instagram.com/scrauenthal
-	 https://www.instagram.com/
	 sc_rauenthal_jugend
-	 Facebook: facebook.com/fsvglattbach
-	 E-Mail: fsvglattbach@web.de
Wir freuen uns auf E-Mails, Kommentare, 
Feedback & das ein oder andere neue Mit-
glied in unserem Verein!
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sicher das Bestmögliche heraus, wenn 
auch der Leistungsunterschied zu den 
Einser-Teams etwas zu groß war. Beson-
ders herauszuheben ist natürlich Lukas‘ 
Leistung mit sieben Toren bei seinem ers-
ten Freiluftfestival. Aber auch die anderen 
Jungs zeigten eine aufopfernde Leistung 
und können mit den drei erzielten Siegen 
überaus zufrieden sein.
Es spielten: Hannes, Lukas (7 Tore), Sa-
muel (4), Tom R. (1), Oskar, Toni
Alles in allem war es ein wunderbar herr-
licher, entspannter, harmonischer und fai-
rer Spieltag auf dem Pfaffenberg, der am 
Ende mit leckeren Lutschern für die Kinder 
und einem Kaltgetränk für die Trainer – 
besten Dank an Aushilfsproficoach Björn – 
einen wunderschönen Abschluss fand.

HERREN
Alemannia Haibach II –
SC Rauenthal� 2:0 (2:0 HZ)
Es war einer dieser Tage, die du als Mann-
schaft am liebsten sofort abhaken wür-
dest. Einer dieser Tage, an denen einfach 
alles gegen dich läuft.
Schon vor dem Anpfiff der erste Nacken-
schlag: Christoph verletzte sich beim Auf-
wärmen an der Leiste und musste ersetzt 
werden. Die gesamte taktische Marsch-
route – dahin, bevor das Spiel überhaupt 
begonnen hatte. Und trotzdem: Die Mann-
schaft wollte dagegenhalten. Wollte kämp-
fen.
Doch das Spiel hatte andere Pläne.
In der 24. Minute der nächste bittere Mo-
ment: Alex muss verletzt runter. Wieder 
ein Rückschlag. Wieder ein Bruch im 
Spiel. Und dann, nur wenige Minuten spä-
ter – der nächste Tiefpunkt: Ein Fehler im 
Spielaufbau, Haibach schaltet blitzschnell 
und bestraft uns eiskalt mit dem 0:1 (29.).
Die Köpfe gingen kurz runter – und kurz 
vor der Pause kam es noch schlimmer. 
Nach einer Standardsituation landet der 
Ball unglücklich im eigenen Tor. 0:2 in der 
45. Minute. Ein Doppelschlag, der weh tat. 
Richtig weh.
Halbzeit. Durchatmen. Sammeln.
Und dann kam Rauenthal zurück.
Mit Wut im Bauch. Mit Herz.
Mit Leidenschaft.
Die Mannschaft stemmte sich gegen die 
Niederlage, kam mit neuer Energie aus 
der Kabine und zeigte: Wir sind noch da! 
Doch in der 50. Minute dann die nächste 
Szene, die für Kopfschütteln sorgte: Brus-
tannahme im Strafraum – und plötzlich 
zeigt der Schiedsrichter auf den Punkt. Elf-
meter. Ungläubigkeit überall.
Aber diesmal war das Glück auf unserer 
Seite: Pfosten! Der Ball springt zurück ins 
Feld – geklärt! Ein Moment, der Hoffnung 
gab. Ein Moment, der zeigte: Vielleicht 
geht noch was.
Und tatsächlich: Haibach kam kaum noch 
vor unser Tor. Rauenthal rannte, kämpfte, 
warf alles rein. Jeder Zweikampf, jeder 
Ball wurde angenommen. Doch so sehr 
sich die Mannschaft auch stemmte – der 
Ball wollte einfach nicht rein. Die Chan-
cen waren da. Doch das Quäntchen Glück 
fehlte.
Und als hätte dieser Tag nicht schon ge-
nug gefordert, musste in der 89. Minu-
te auch noch Liam verletzt vom Platz. 
Der nächste schmerzhafte Moment. Der 
nächste Beweis dafür, dass an diesem Tag 
einfach nichts zusammenlief.
Am Ende bleibt eine Niederlage, die sich 
falsch anfühlt. Eine Niederlage, bei der 
man weiß: Hier wäre mehr drin gewesen. 
Viel mehr. Vor allem die zweite Hälfte hat 

Turnverein 
Glattbach 1895 e.V.

Jahreshauptversammlung und
Gedenkfeier
des Turnverein Glattbach e.V. 1895
Am Sonntag, 19.04.2026, findet um 10:30 
Uhr unsere jährliche Gedenkfeier wiede-
rum unmittelbar vor der Jahreshauptver-
sammlung am Gedenkstein neben der 
Turnhalle statt.
Direkt im Anschluss geht es mit der Ver-
sammlung weiter. Auch die Ehrungen 
langjähriger Mitglieder finden hierbei ih-
ren Rahmen.      
Schon heute ergeht eine herzliche Einla-
dung an alle Mitglieder.
Tagesordnung:
1.	 Totenehrung am Gedenkstein
2.	 Bericht der Vorstandschaft
3.	 Finanzbericht
4.	 Bericht der Kassenprüfung
5.	 Berichte der Abteilungsleiter
	 (liegen schriftl. vor)
6.	 Entlastung der Vorstandschaft
7.	 Ehrungen langjähriger Mitglieder 
8.	 Sachstandsbericht „Neue Halle“
9.	 Wünsche und Anträge
Anträge zur Jahreshauptversammlung 
sind bis zum 15.04.2026 an die Vorstand-
schaft, Jahnstr. 5, 63864 Glattbach, zu 
richten.

Fitness-Gruppen
TV-Halle
„Fitness am Abend“, 
dienstags 19.45 bis 20.45 Uhr
„Walking“ 
dienstags 10.00 bis 11.15 Uhr
Treffpunkt Schützenhaus/Wiesengrund
„Rückengymnastik“ 
mittwochs 18.45 bis 20.00 Uhr
„Bewegung mit Musik“
donnerstags 09.30 bis 10.30 Uhr

Schulturnhalle
Hatha Yoga
montags 17.30 bis 18.30 Uhr
Gymnastikraum
„Freizeitsport Basket-/Volleyball“ 
montags 20.00 bis 22.00 Uhr 
„to move“ beim TVG
dienstags 19.00 bis 20.00 Uhr
„ZUMBA“
donnerstags 19.30 bis 20.30 Uhr

TV-HALLE TURNEN
Eltern & Kind-Turnen Gruppe 1
Für die Jüngsten vom Krabbelalter
bis zum 2. Geburtstag
mittwochs von 15:15 bis 16:15 Uhr
in TV-Halle
Eltern & Kind-Turnen Gruppe 2
Für Kinder ab dem 2. Geburtstag
bis 3 ½ Jahre
mittwochs von 16:15 bis 17:15 Uhr
in TV-Halle



Abteilung: Handball
HSG 2020 Haibach/Glattbach
http://www.hsg2020.de
www.facebook.com/glatthaihandball
HANDBALL AKTIVE
Ergebnisse vom Wochenende
Damen 1
TSV Pfungstadt –
HSG Haibach/Glattbach� 34:27
Damen 2
HSG Haibach/Glattbach II –
HSG Hörstein/Michelbach II� 25:18
Herren 2
HSG Haibach/Glattbach II –
HSG Hörstein/Michelbach II� 19:21
Gebrauchter Tag
Am Samstagabend gastierten die Da-
men bei der TSV Pfungstadt. Den Start 
in die Partie verschlief die HSG komplett. 
Im Angriff erspielte man sich zwar gute 
Chancen, aber die Verwertungsquote war, 
wie die letzten Spiele schon, ein großes 
Manko. Nach 10 Minuten stand ein 6:2 für 
Pfungstadt auf der Anzeigetafel. Diesen Ab-
stand schaffte man trotz besser werdenden 
Chancenverwertung bis zur Halbzeit nicht 
mehr aufzuholen. Halbzeitstand 16:12
Auch die ersten Minuten der zweiten Hälf-
te verschlief man, sodass die Gastgebe-
rinnen binnen 5 Minuten auf 21:13 enteil-
ten. Doch man wollte sich nicht abspeisen 
lassen. Über eine stabilere Abwehr und 
mit Kampfgeist kämpfte man sich wieder 
heran. Mit einem folgenden 5:1 Lauf für 
die HSGlerinnen verkürzte man auf 22:18. 
Doch dann scheiterte man immer wieder 
vor dem Tor. In der 54. Minute schaffte 
man es nochmal auf 29:26 heran, aber 
durch die Wiederherstellung des 4-Tore 
Vorsprungs von Pfungstadt (30:26) verlor 
man den Faden. Am Ende war es eine zu 
hohe Niederlage mit 34:27.
Abhaken und Fokus auf kommenden 
Samstag zum Derby in Großostheim. An-
pfiff ist um 17.00 Uhr in der Welzbachhalle.
Vorschau Aktive
Damen 1
	 HSG Bachgau –
	 HSG Haibach/Glattbach
am 28.03.2026 um 17:00 Uhr
in der Welzbach-Halle Großostheim
Damen 2
	 HSG Haibach/Glattbach II –
	 SG RW Babenhausen
am 26.03.2026 um 20:00 Uhr
in der Kultur- und Sporthalle Haibach
HANDBALL JUGEND
Ergebnisse vom Wochenende
mE 1-Jugend
HSG Haibach/Glattbach –
HSG Stockstadt/Mainaschaff� 2:0
wA-Jugend
HSG Haibach/Glattbach –
TV Altenhaßlau� 35:20
wC-Jugend
HSG Haibach/Glattbach –
wJSG Dieburg/Gr.-Zimmern II� 29:37
Ordentliche zweite Halbzeit
im letzten Saisonspiel
Im letzten Saisonspiel empfing die wC-
Jugend der HSG 2020 Haibach/Glattbach 
zuhause den bereits feststehenden Meis-
ter wJSG Dieburg/Gr.-Zimmern II. Gegen 
den starken Gegner erwartete das Team 
eine schwierige Aufgabe, die Partie zeigte 
dabei viele Parallelen zum Hinspiel.
Die HSG startete spielerisch im Angriff 
eigentlich nicht schlecht in die Partie und 
erspielte sich immer wieder gute Torchan-

cen, scheiterte jedoch konsequent im Ab-
schluss. Da man in der Abwehr keinen Zu-
griff bekam stand nach acht Spielminuten 
inklusive Auszeit des HSG Trainers das 
ernüchternde Ergebnis von 0:8 auf der An-
zeigetafel. Wie schon gesagt, die Chancen 
waren durchaus vorhanden, doch durch 
die schlechte Chancenverwertung gelang 
es nicht, das Spiel offen zu gestalten. Die 
Gäste nutzten ihre Möglichkeiten konse-
quent und konnte so mit einer 10:20 Füh-
rung in die Pause gehen. 
In der zweiten Halbzeit konnte die HSG 
das Spiel offener gestalten. Vor allem im 
Angriff wurden die Chancen nun besser 
genutzt und auch die Abwehr arbeitete 
stabiler. Betrachtet man nur die zweite 
Hälfte, konnte die HSG diese sogar mit 
zwei Toren gewinnen, was die Leistungs-
steigerung nach der Pause deutlich zeigt. 
Dennoch reichte es am Ende nicht mehr, 
den Rückstand aus der ersten Halbzeit 
aufzuholen. Endstand: 29:37
So endete das letzte Saisonspiel trotz ei-
ner ordentlichen zweiten Hälfte mit einer 
Niederlage. Am Ende der Saison belegt 
die wC-Jugend der HSG 2020 Haibach/
Glattbach mit 15:13 Punkten den 5. Platz 
in der Bezirksoberliga.
Für die HSG 2020 spielten: 
Mila Lux TW, Helen Hugo 8/1, Paulina 
Dümig 7, Cäcilia Pinnow 5, Emma Sauer 
4, Sametha Dietz 3, Lara Böhm 1, Anna 
Mann 1, Greta Vormwald und Lara Böge.
Überraschung für ME1 nach Spielende!
mE 1-Jugend - 10.03.2026:
JSG Groß-Umstadt/Habitzheim –
HSG Haibach/Glattbach� 2:0
Am 28.02.2026 war die ME1-Jugend der 
HSG 2020 mit den Jungs des Jahrg. 2015 
zu Gast beim Tabellensechsten JSG Groß-
Umstadt/Habitzheim in der Heinrich-Klein-
Halle, gegen den man sich in der Vorrunde 
mit 23:20 behaupten konnte.
Bei der Spielweise 2x3:3 erwischte das 
HSG-Team den besseren Start und lag 
nach 3 Min. mit 2:0 in Führung. Die Haus-
herren reagierten mit einer schnellen TTO, 
fanden danach ebenfalls ihren Spielrhyth-
mus und stellten bis zur 10. Min. auf 6:4 
um. In der Folge entwickelte sich ein aus-
geglichenes Duell mit sehenswerten Tref-
fern auf beiden Seiten. Über die die Sta-
tion 9:6 (15. Min.) führten die JSG-ler zur 
Halbzeit knapp mit 10:8.
Auch in der 2. Hälfte bei der Spielforma-
tion‚ 6:6 Offensive Manndeckung‘ beide 
Teams auf Augenhöhe, wobei es dem 
HSG-Nachwuchs trotz lobenswertem Ein-
satz und hohen Tempo zunächst nicht ge-
lang, den zwischenzeitlichen Rückstand 
zwischen 1-3 Toren auszugleichen und die 
Führung zu übernehmen. Nach dem 19:16 
(34. Min.) wurde das nicht nachlassende 
Bemühen der HSG-Truppe in der überaus 
spannenden Schlussphase endlich be-
lohnt. Maximilian u. 2x Simon erzielten die 
Tore zum 19:19-Ausgleich (38. Min.). und 
Simon brachte das HSG-Team in der 39. 
Min. mit 19:20 in Führung.
Die Gastgeber behielten jedoch die Nerven 
und verwandelten 20 Sekunden vor dem 
Schlusspfiff einen 7m zum 20:20-Endstand. 
Nach einer packenden und fairen Begeg-
nung ein leistungsgerechtes Unentschie-
den, das entsprechend der bisherigen Mul-
tiplikations-Regelung auch mit 1:1 Punkte 
in der Tabelle gewertet wurde.
Leider konnten sich das HSG-Team inkl. 
Trainerteam und den mitgereisten Eltern 
nur kurz über das Unentschieden freuen!  
Überraschenderweise wurde die HSG 
nach Spielende über eine Änderung der 

bisherigen Regelung konfrontiert, wonach 
auch bei einem Unentschieden die Anzahl 
der Torschützen für die Punktevergabe 
entscheidend ist! Sportlich vertretbar und 
OK, jedoch hätte man diese Änderung 
zum Beginn der Winterrunde und nicht 
erst kurz vor Rundenende mitteilen, sowie 
die Tabellen nicht nachträglich anpassen 
dürfen! Somit wurde auch das Spiel in 
Groß-Umstadt (JSG 7 u. HSG 6 Torschüt-
zen!) nachträglich von 1:1 P. auf 2:0 P. für 
die JSG gewertet.
Für die HSG 2020 spielten: Im Tor B. 
Treusch, sowie die Feldspieler M. Adel-
mann 1, K. Bathon, D. Bergmann 4, 
M. Fuchs 1, F. Multrus, S. Rogath 6, V. 
Ruhnau 3, P. Sauer 5 u. J. Willig. Nicht 
spielfähig waren S. Dietz u. D. Kraus.
Rückblick G-Jgd. 4. Spieltag Winter 
25/26 bei der HSG Bachgau
G-Jugend - 10.03.2026:
Am Sonntag, 08.03., absolvierte der jüngs-
te am Spielbetrieb beteiligte Nachwuchs 
von der HSG 2020, die G-Jugend mit den 
Mädels u. Jungs des Jahrg. 2018, seinen 
4. Spieltag in der Winterrunde 25/26 bei der 
HSG Bachgau. In der Sporthalle Schaaf-
heim konnten die HSG-Kids in 4 Spielen 
über je 1 x 12 Min. und der Spielweise 4+1 
mit vereinfachten Spielregeln wertvolle 
Spielpraxis sammeln. Nachfolgend die Er-
gebnisse u. kurze Spielberichte:
1. Spiel gegen Bachgau 1� 3:5
Das HSG-Team startete gut ins Spiel und 
konnte sogar mit 1:0 in Führung gehen. 
Danach steigerten sich die Gastgeber und 
gingen mit 3:1 in Führung. Die HSG-Kids 
zeigten sich sehr einsatzfreudig und ver-
kürzten auf 2:3 und danach auf 3:4. Kurz 
vor Schluss bestand noch die Chance auf 
den Ausgleich, doch ein Ballverlust ermög-
lichte Bachgau einen schnellen Gegenstoß 
zum 3:5-Endstand. Viele gute Aktionen wa-
ren zu sehen, allerdings verhinderten unge-
naue Pässe und Abschlüsse ein mögliches 
Unentschieden. Im Tor wechselweise Niko-
lina u. Martha und Anna 1, Leni 1 u. Nikoli-
na 1 erzielten die Tore.
2. Spiel gegen Bachgau 2� 3:6
Im zweiten Spiel trafen wir erneut auf ein 
Bachgauer Team, das schnell das 1:0 er-
zielte. Trotz guter offensiver Manndeckung 
und einiger guten Torchancen gerieten die 
Youngster der HSG 2020 mit 1:4 in Rück-
stand. Da im weiteren Verlauf mehrere 
Würfe an die Latte oder knapp daneben 
gingen, gelang es auch mit lobenswer-
tem Einsatz bis zum Schluss leider nicht, 
die 3:6-Niederlage zu verhindern. Im Tor 
wechselweise Ina u. Valerie und Anna 2 u. 
Leni 1 waren die Torschützinnen.
3. Spiel gegen HSG Großwallstadt 1�2:11
Das Team Großwallstadt 1 erwies sich 
als sehr starker Gegner, der nur mit be-
reits fortgeschrittenen u. körperlich über-
legenen Jungs antrat und schnell mit 7:0 
vorlegte. Danach kam das Team der HSG 
2020 besser ins Spiel und konnte zwei 
schöne Tore erzielen. Im weiteren Spiel-
verlauf erneut Dominanz der Großwall-
städter, so dass man nach einigen Ball-
verluste, ungenauen Abschlüsse und der 
zunehmenden Unterlegenheit in der Ab-
wehr mit 2:11 unterlag. Im Tor im Wechsel 
Nikolina, Martha u. Mariella. Die 2 Tore er-
zielten Leni u. Jakob.
4. Spiel gegen HSG Großwallst. 2� 7:15
Zum Abschluss zeigte das neu formier-
te Team der HSG 2020 noch einmal eine 
große Einsatzbereitschaft. Der Gegner 
ging zwar früh in Führung (1:3, 3:5), doch 
konnte man mit erfreulicher Spielweise 
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auf 5:6 verkürzen. Danach nutzte Groß-
wallstadt einige ungenaue Pässe und 
Ballverluste konsequent aus und erhöhte 
den Vorsprung. Trotz einer körperbeton-
ten Spielweise der Wallstädter erspielte 
man sich weitere Torchancen, gab bis zur 
letzten Minute nicht auf, jedoch konnte der 
7:15-Endstand nicht verhindert werden. 
Anna, Fenja, Mariella, u. Nikolina und in 
die Torschützenliste eintragen konnten. 
Im Tor erneut im Wechsel Valerie, Leni u. 
Martha und mit Anna 2, Fenja 1, Mariella 1 
u. Nikolina 3  konnten sich 4 Mädels in die 
Torschützenliste eintragen.
Fazit des Turniers
Auch wenn die Ergebnisse diesmal gegen 
überwiegend mit Jungs formierten Teams 
nicht zu unseren Gunsten ausfielen, ha-
ben alle HSG-Kids eine große Spielfreu-
de, viele gute Ansätze im Angriff u. in der 
Abwehr, sowie einen positiven Teamgeist 
gezeigt. Mit etwas mehr Genauigkeit bei 
Pässen und Torabschlüssen werden sich 
die Fortschritte sicher bald auch in den Er-
gebnissen zeigen.
Für die HSG 2020 spielten: Anna B., Vale-
rie M., Mariella M., Leni K., Ina S., Martha 
F., Nikolina J., Fenja M., Jakob R. u. Ole T.
Trainingszeiten
MINIHANDBALL-Gruppen:
F-Jugend
Jungs + Mädels Jahrgang 2017
Training: Dienstags 16:00 – 17:30 Uhr
In TV-Halle
G-Jugend
Jungs + Mädels Jahrgang 2018
Training: Montags 16:00 – 17:30 Uhr
In TV-Halle
Handball-SCHULE
Jungs + Mädels Jahrgang 2019
Training: Donnerstags 17:00 – 18:00 Uhr
In TV-Halle
Handball-Kindergarten Gr. 2
Jungs + Mädels Jahrgänge 2020
Training: Donnerstags 15:30 – 17:00 Uhr
In TV-Halle
Handball-Kindergarten Gr. 1
Jungs + Mädels Jahrgänge 2021
Training: Freitags 15:30 – 16:30 Uhr 
In TV-Halle
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Einladung zur
Jahreshauptversammlung
An alle Mitglieder
des Gewerbevereins Glattbach!
Im Namen der Vorstandschaft möchten 
wir Sie alle auf das Herzlichste zur Jah-
reshauptversammlung am 15.04.2026, im“ 
Ausstellungsraum der Fa Schuck, Weitz-
kaut 7, einladen. Beginn ist um 19.00 Uhr
Tagesordnung
1. Begrüßung der Anwesenden
	 und vorstellen der Tagesordnung.
2. Totenehrung
3. Bericht des Vorstandes, Schriftführer 	
	 und Kassier
4. Bericht der Kassenprüfer.
5. Entlastung der Vorstandschaft.
6. Neuwahlen
7. Wünsche und Anträge
Wünsche und Anträge zu Tagesordnung, 
Punkt 7 werden ab sofort unter Telefon 
01702962521 entgegengenommen.
Mit freundlichen Grüßen
Roland Hein, Schriftführer			 
Ralf Schuck, Vorsitzender

Einladung zur Jahreshauptversamm-
lung  am Freitag, 27. März 2026, 19.00 
Uhr, im „Roncalli“ Glattbach.
Tagesordnung:
01.	Begrüßung 
02.	Totengedenken 
03.	Posteingänge
04.	Verlesung des Protokolls
	 der letzten Versammlung 
05.	Jahresberichte:
	 a)  1. Vorstand
	 b)  Zucht- u. Ringwart
	 c)  Jugendwart
06.	Kassenbericht
07.	Bericht der Kassenprüfer und
	 Entlastung der gesamten Vorstand-
	 schaft
08.	Wünsche u. Anträge
10. Verschiedenes			 
Anträge müssen bis zum 20.03.2026 dem 
Vorstand vorliegen.
Für die Vorstandschaft
Martina Huyke, 1. Vorsitzende
Mona Hartmann, 2. Vorsitzende

Geflügelzuchtverein 
Glattbach u. 

Umgebung e.V.

Schützengesellschaft 
1928 e.V. Glattbach

Ergebnisse vom
vergangenen  Wochenende
Luftpistole – 2. Mannschaft
Unterfrankenliga 
Schöllkrippen 1 – Glattbach 2
1647 : 1790
Pos. 1:
	 Mirko Seyler – Ludwig Hock	   	
	 347 : 365
Pos. 2: 
	 Bernd Pistner – Christian Geyer	   	
	 328 : 373
Pos. 3:
	I na Tunkel-Seyler – Sebastian Milleder	
	 347 : 362
Pos. 4: 
	 Matthias Kerz – Martin Gesele		
	 330 : 349
Pos. 5:
	 Gebhard Bozem – Michael Weibert	
	 295 : 341
Nach dem letzten Wettkampf in der Runde 
2025/26 steht unsere 2. Luftpistolenmann-
schaft auf dem 1. Platz der Unterfranken-
liga West und hat sich somit für den Auf-
stiegskampf zur Bayernliga am 26.04.2026 
qualifiziert.
Zur Meisterschaft in der Unterfrankenli-
ga West unsere herzlichsten Glückwün-
sche.

Luftpistole – 3. Mannschaft	
A-Klasse 1
Heigenbrücken 2 – Glattbach 3
1048 : 912
Einzelergebnisse
	 Matthias Kufner	 320 Ringe
	 Thomas Klinner	 306 Ringe
	 Thomas Barmbold	 286 Ringe
Ersatzschütze:
	 Dietrich Schwarz	 285 Ringe

KK-Sportpistole – 2. Mannschaft		
Gauklasse 1
1930 Kleinostheim 4 – Glattbach 2 
667 : 685	  
Einzelergebnisse
	 Timo Sauer		  238 Ringe
	 Horst Gerdsmeier	 227 Ringe
	N ico Triefenbach	 220 Ringe
Ersatzschütze:
	 Bernhard Kuhn		 194 Ringe
	 Reinhold Sauer	 165 Ringe
Nach diesem letzten Wettkampf in der 
Runde 2025/26 steht unsere 2. KK-Sport-
pistolenmannschaft auf dem 1. Platz der 
Gauklasse 1 und steigt somit für die Wett-
kampfrunde 26/27 in die Gauliga auf. 
Zur Meisterschaft in der Gauklasse 1 
unsere herzlichsten Glückwünsche.
Sportliche Vorschau 
Luftgewehr – 2. Mannschaft		
Gauoberliga
	 Freitag, 27.03.2026
	 Heimkampf gegen Haibach 3
„Gut Schuss“ für alle die an diesen Wo-
chenenden antretenden Schützinnen 
und Schützen.
************************************************

Unsere Schießstände
stehen für Trainingseinheiten bereit.

Trainingszeiten:
Mittwoch von 19.00 bis 21.00 Uhr 
Freitag von 19.00 bis 22.00 Uhr 

Jugendtraining
Montag von 18.30 bis 20.00 Uhr

************************************************
TERMINE:
Arbeitsdienst am Samstag, 28.03.2026	
9.30 Uhr – Im und rund ums Schützen-
haus in Vorbereitung auf das Ostereier-
schießen am 29.03.2026.
Sonntag, 29.03.2026	
Ostereierschießen von 10.00 bis 18.00 Uhr
(siehe Anzeige)
Freitag, 24.04.2026
Jahreshauptversammlung

Gewerbeverein 
Glattbach e.V.

Karfreitagspaziergang
Wir laden herzlich ein zu unserem traditi-
onellen Karfreitagspaziergang am 03.04. 
2026.
Los gehts um 9.00 Uhr hinter dem Bauhof 
Glattbach im Wiesengrund.
Nach einer gemütlichen Wanderung von 
ca. 1 1/2 Stunden erreichen wir die Vogel-
schutzhütte, wo leckere Bismarkbrötchen 
und bunte Eier auf uns warten. 
Gäste sind bei allen Veranstaltungen herz-
lich willkommen.
Vorankündigung
Die abendliche Vogelstimmenwande-
rung am Samstag, 11.04.2026, startet um 
18.00 Uhr an der Vogelschutzhütte.
Wir laufen ca. 1 1/2 Stunden über Streu-
obstwiesen und Waldbereiche und hoffen 
so unterschiedliche Vogelarten zu hören.
Am 19.04.2026 beteiligen wir uns an einer 
Quellenwanderung vom Obst- und Gar-
tenbauverein im Glattbacher Wald.
Näheres dazu in Kürze.
Barbara Koch
www.naturschutz-glattbach.de

Vogel- und  
Naturschutzverein  

Glattbach e.V.



Liebe Leserinnen und Leser, 
die Bücherei bleibt von Gründon-
nerstag (02.04.) bis inkl. Ostermontag 
(06.04.) geschlossen. 
Tipp der Woche:
Tibor Rode / Animal - Sprich oder stirb
Endlich darf der aufstrebende Anwalt Ben 
Lorenz für eine renommierte Hamburger 
Großkanzlei seinen ersten Fall vor Gericht 
verhandeln. Der Mandant: ein großer Ag-
rarkonzern. Die Klage: auf Freilassung. 
Die Klägerin: Rosa, ein deutsches Edel-
Schwein! Spätestens jetzt ist Ben klar, 
warum man ihm als Frischling den Fall 
übertragen hat. Da Tiere nach dem Ge-
setz wie Sachen behandelt werden und 
keine Rechtsfähigkeit besitzen, ist die Kla-
ge rein symbolischer Natur, sein Mandant, 
der Agrarkonzern, kann den Fall gar nicht 
verlieren. Was Ben nicht weiß: Auf der Ge-
genseite arbeitet bereits ein internationa-
les Forscherteam unter Hochdruck daran, 
mithilfe künstlicher Intelligenz die Kommu-
nikation mit Tieren zu entschlüsseln; ein 
Durchbruch, der alles verändern könnte. 
Der Anwaltsveteran Rabenstein und sei-
ne Assistentin Enna, eine engagierte Tier-
schutzaktivistin, sind überzeugt: Wenn es 
gelingt, Rosas Stimme hörbar zu machen, 
besteht eine reale Chance, den Prozess 
zu gewinnen. Ein Wettlauf gegen die Zeit 
beginnt; während mächtige Gegner alles 
daransetzen, genau das zu verhindern. 

Denn eine Welt, in der Tiere sprechen kön-
nen, bedroht mehr als nur ein Geschäfts-
modell.
„…ein brandaktueller, top recherchierter 
True-Science-Thriller über die Entschlüs-
selung der Sprache der Tiere und die Fra-
ge, ob wir bereit sind, ihnen zuzuhören.“ 
(Michaelsbund) 
Spielen, Reden, Kaffeetrinken
Der nächste SpieleNachmittag für Alt und 
Jung findet am Dienstag, dem 14. April, 
von 14.00 bis 17.00 Uhr im Roncalli statt.
Unsere Öffnungszeiten
im Roncalli-Zentrum: 
	 Montag� 9.00 Uhr – 10.00 Uhr
	 Dienstag� 16.00 Uhr – 18.00 Uhr
	 Donnerstag� 18.30 Uhr – 20.00 Uhr
	 Samstag� 17.00 Uhr – 18.00 Uhr
	 Sonntag� 11.00 Uhr – 12.00 Uhr
Unsere Kontaktdaten:
Telefonnummer: 06021 / 6292707
Mailadresse:
buecherei-glattbach@gmx.de
Homepage:
https://roncalli-glattbach.de/buecherei-glattbach
Onlinekatalog:
https://www.bibkat.de/glattbach
Ihr Büchereiteam
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Gesellschaftsverein 
Glattbach

Ortsgruppe des Spessartbundes

Liebe Wanderfreundinnen
und -freunde,
am Samstag, 28.03., findet die Aufstel-
lung der Osterkrone am Johann-Desch-
Platz um 14.00 Uhr statt. Herzliche Ein-
ladung auch an alle Kinder: Ihr könnt uns 
gerne beim Schmücken der Girlande un-
terstützen. Eier haben wir noch viele von 
den Vorjahren.
Anschließend gibt es Kaffee und Kuchen 
sowie Softgetränke, wahrscheinlich wit-
terungsbedingt im Rathauskeller. Jetzt 
schon möchte ich mich für die Unterstüt-
zung des Bauhaufs  bedanken. Ebenso 
ein herzliches Dankeschön dem Binde-
team und allen Kuchenbäckerinnen, die 
uns auch heuer wieder mit hausgemach-
ten Köstlichkeiten versorgen.
Sonntag, 29.03. mit den Nilkheimer 
Wanderfreunden: Kulturwanderweg Auf 
der Krumbeern-Schleife bei Rodenbach
14 km, Treffpunkt um 10.00 Uhr am Na-
turfreundehaus in Oberrodenbach, dort 
um ca 14.00 Uhr Einkehr. Anmeldung 
beim Wanderführer Michael Ingwers, Tel.: 
06021 83717 oder michael@ingwers.de
Achtet auf der Witterung entsprechende 
Kleidung, evtl. Wanderstöcke nicht verges-
sen. Die Teilnahme bei allen Touren erfolgt 
auf eigene Gefahr! Gastwanderer sind 
sehr herzlich willkommen.
Mit Wandergruß „Frisch auf“
Eure Vorsitzende 
Heidrun Schuck 
Tel. 06021 460202

Obst-und  
Gartenbauverein 

Glattbach 1905 e.V.

Wildkamera zum Ausleihen
Besondere Augenblicke in unseren Gärten 
festzuhalten war der Anlass unserer Ver-
einsführung eine Wildkamera anzuschaf-
fen. Unter Berücksichtigung der geltenden 
Richtlinien bieten wir unseren Vereinsmit-
gliedern die Möglichkeit die Wildkamera 
ab sofort für einen Betrag von 15,– Euro 
bei einer Leihdauer von ca. 4-6 Wo-
chen auszuleihen. Bei Interesse melden 
sie sich bitte bei Hermann Gumbel, Mobil: 
015128762472. Er klärt mit ihnen die De-
tails.
Jahresbeitrag 2026
Bitte beachten Sie, dass am 15.04.2026, 
der diesjährige Vereinsbeitrag eingezogen 
wird.  Sollten Sie Bezieher des Gartenrat-
gebers sein, so wird der Beitrag für das 
Jahresabo ebenfalls eingezogen. 
Jacqueline Knoll, 1. Vorsitzende

Der Miniclub wächst! Machst du mit?
Du bist zwischen 0 und 4 Jahren alt und 
bist auf der Suche nach Gleichaltrigen 
zum Spielen, Knabbern und Singen? Dei-
ne Eltern möchten sich gerne mit anderen 
Eltern austauschen?
Dann komme zu unseren Treffen! 
Wer sind wir? 
Der Miniclub Glattbach e.V. ist ein Verein 
von Eltern für Eltern. Bei uns kommen Kin-
der im Alter von 0 bis 4 Jahren mit einer 
erwachsenen Begleitperson zum gemein-
samen Spielen, Bobbycar-Fahren, Klettern 
und vielem mehr zusammen. Während die 
Kinder gemeinsam die Spielmöglichkei-
ten in unserem großen Raum entdecken, 
haben die Erwachsenen dort Zeit für den 
Erfahrungsaustausch. Genügend Flä-
chen für die ganz Kleinen zum Liegen und 
Schauen haben wir auch. Jedes Treffen 
endet mit dem gemeinsamen Aufräumen 
und einer Singrunde.
Da sich durch unsere bisherigen Schnup-
permöglichkeiten erfreulicherweise bereits 
einige neue SpielkameradInnen gefunden 
haben, finden wieder regelmäßige Treffen 
statt.
Wann sind die Treffen?
Jeden Montag und Dienstag von 14:30 
Uhr bis 16 Uhr und jeden Donnerstag von 
9 Uhr bis 10:30 Uhr entdecken Kinder zu-
sammen die Möglichkeiten des Miniclubs. 
Häufig starten unsere Treffen mit einem 
gemeinsamen Snackrunde, sodass alle 
gut gestärkt die vielen Spielgelegenheiten 
nutzen können.
Falls du zu diesen Treffen keine Zeit hast, 
können sich deine Eltern, Großeltern oder 
andere Begleitungen einfach bei uns mel-
den und wir schauen, welchen anderen 
Termin wir für euch organisieren können. 
Die Zeiten der Miniclubtreffen werden im-
mer gemeinschaftlich nach dem Bedarf 
und der Terminplanung der aktuellen Mit-
glieder festgelegt.
Wo treffen wir uns?
Unsere Räumlichkeiten sind im „Pavillon“ 
der Grundschule Glattbach untergebracht, 
die Adresse lautet „Am Scharfen Eck 3“. 
Zu unserem Eingang musst du vor dem 
Haupteingang der Grundschule nach links 
am Gebäude entlanglaufen und dann die 
drei Stufen zur Tür hoch.
Bei Fragen sind wir natürlich wie gewohnt 
unter miniclub.glattbach.e.v@gmail.com 
oder 0172/793 42 28 erreichbar.
Wir freuen uns auf viele neue Gesichter.
Eure Miniclub-Vorstandschaft
P.S.: Raummieten für Kindergeburtsta-
ge oder andere private Feiern sind gegen 
eine Miete in Höhe von 60 Euro für Nicht-
Mitglieder bzw. 30 Euro für Mitglieder wei-
terhin möglich.

Schuljahrgang 1946/1947
Einladung zum Klassentreffen.
Hallo liebe Schulkameradinnen
und Schulkameraden!
Endlich ist es mal wieder soweit, wir tref-
fen uns auf einen Schoppen oder ein Bier 
und hoffentlich vielen netten Gesprächen 
am Donnerstag, den 9. April 2026, ab 
17.00 Uhr in der Weinstube Stegmann in 
der Kleberstrasse in Aschaffenburg. Die 
Meisten von euch werden es kennen. Es 
ist sehr gut mit dem Bus zu erreichen, da 
es ja gegenüber vom Hauptbahnhof liegt.
Wer dorthin laufen will, trifft sich um 16.00 
Uhr am Gesundheitszentrum.
Ich freue mich auf euch.
Viele Grüße.....Michael Metzger

E-Mail-Adresse für Ihre Beiträge:
email@tuebel-druck.de www.lbv.de/info
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Veranstaltungsübersicht April 2026
•	 Das Trauercafe findet am Samstag, 	
	 den 04.04.2026, um 15:00 Uhr im
	 MIZ statt.
•	 Die Tank-auf-Stelle findet am
	 Mittwoch, den 08.04.2026, zwischen 	
	 18:30 und 20:00 Uhr statt.
•	 Das Treffen der Selbsthilfegruppe für 
	 verwaiste Eltern findet am Dienstag, 
	 den 14.04.2026, zwischen 18:00 und 	
	 20:00 Uhr statt.
•	 Der letzte Hilfe Kurs findet am
	 Mittwoch, 15.04.2026, und am
	 Donnerstag, 16.04.2026, jeweils
	 zwischen 18:00 und 21:00 Uhr statt.
•	 Das Trauerwandern findet am
	 Sonntag, den 19.04.2026,
	 um 11:00 Uhr statt.
•	 Ein Vortrag zum Thema Patienten-
	 verfügung/Vorsorgevollmacht findet 
	 am Dienstag, 21.04.2026, um 19:00 	
	 Uhr im Martinushaus Aschaffenburg 	
	 statt.
Den jeweiligen Veranstaltungsort erfahren 
Sie auf unserer Homepage oder direkt im 
Hospizbüro. Eine Anmeldung im Hospiz-
büro ist für jede Veranstaltung erforderlich.

Hospiz – In Würde leben bis zuletzt
…dafür stehen wir von der
Hospizgruppe Aschaffenburg e.V.
Doch was bedeutet das eigentlich – die-
ses „In Würde leben bis zuletzt“? Acht Mil-
liarden Menschen gibt es auf dieser Welt 
– und so auch ähnlich viele verschiede-
ne Antworten auf diese Frage. So unter-
schiedlich wie die Bedürfnisse der Men-
schen sind, so unterschiedlich wird der 
Begriff „Würde“ am Lebensende definiert. 
Die letzte Lebensphase ist für viele von 
Krankheit / Schwäche geprägt. Die Be-
dürfnisse jedoch bleiben erhalten – das 
Bedürfnis nach Selbstbestimmung, Zu-
wendung, Anerkennung, Zugehörigkeit, 
Geselligkeit…In seinen Bedürfnissen ge-
sehen zu werden und diese mit Leben zu 
füllen – auch am Lebensende – das ver-
stehen wir unter Würde. Unsere ehrenamt-
lichen qualifizierten Hospizbegleiter schen-
ken Menschen in dieser Lebensphase 
Zeit. Zeit für Gespräche und für gemein-
sames Schweigen. Zeit, in Erinnerungen 
an die guten alten Zeiten zu schwelgen - 
oder das „Hier und Jetzt“ gemeinsam aus-
zuhalten.  Zeit, aus seinem Lieblingsbuch 
vorgelesen zu bekommen – oder ein Spiel 
zu spielen. Zeit für einen gemeinsamen 
Spaziergang – oder eine Sitzwache am 
Bett, um die Familie zu entlasten. Ein offe-
nes Ohr, eine haltende Hand, ein offenes 
Herz. Wir als Hospizgruppe Aschaffenburg 
e.V. stärken und entlasten Menschen am 
Lebensende und deren Zugehörige. Ha-
ben Sie Fragen hierzu? Oder Interesse an 
unserem Angebot? Dann melden Sie sich 
gerne bei uns im Hospizbüro.
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HOSPIZGRUPPE
ASCHAFFENBURG e.V.
Hanauer Str. 21 a
63739 Aschaffenburg
Tel.: 06021 / 98 00 55
E-Mail:
info@hospizgruppe-aschaffenburg.de
Homepage:
www.hospizgruppe-aschaffenburg.de
Spendenkonten:
IBAN-Nr.: DE21 7955 0000 0012 0480 05 
Sparkasse Aschaffenburg Miltenberg
IBAN-Nr.: DE53 5019 0000 0001 4199 35 
Frankfurter Volksbank Rhein/Main
- Das Leben in Würde vollenden -




